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| Telegramme der Danziger Zeitung, 
| Berfailles, 12. März. Natianalver⸗ 
ſammlung. Buffet verlieſt das Programm 
des neuen Cabinets, welches eine ſehr con⸗ 
ſervgtibe, von Herausforderung wie von Schwäche 
gie weit entfernte Politik deobachten und die 
onſtitution ftreng aufrecht erhalten werde. Das 
Miniſterium werde ſich nicht zum Werkzeug irgend 
welcher Rancune hergeben und eine fette und 
altung einnehmen. Buffet 
kündigt ferner odifieationen des Preß⸗ 
geſetzes an und fihert die Aufhebung des Belage⸗ 
rungszuſtandes zu, wenn das Ke ange⸗ 
nommen werde. Das Mairegeſetz ſoll beibehal- 
ten, aber die Maires baldmöglichſt aus deu 
Munieipalräthen gewählt werden. f 
Lon don, 13. März. Die Unterſuchung 
wegen der Colliſion des Dubliner Dampfers 
ze mit der Deutſchen Bark „Wein,“ 
Capitän Hohenfelde, iſt beendigt. Das Verfah⸗ 
ren des Capitäns des „Magnet“ wurde als 
fahrläffig befunden und derſelbe auf 4 Monate 

ſuspendirt. 


Tr.. ͤ ͤͤÄd ⁵³ ERBE PFERRNRREN SAN 
Teen, Radriäten der 951 5 Ze' tung, 
ern, 12. März. Zufolge hier eingegan: 
gener Meldung hat die Ratification des Weltpoſt⸗ 
vertrages ſeitens ee in Chriſtiania nun⸗ 
mehr ebenfalls e ne en. (W. T.) 
Wien, 12. März. Die Nachricht von der 
Reiſe des Kaiſers nach Venedig zum Zweck einer 
dort ſtattfindenden Begegnung mit dem König 
Victor Emanuel wird von den der liberalen Rich⸗ 
tung angehörigen hieſigen Blättern mit roßer Be⸗ 
friedigung aufgenommen. Ueber die Meldung der 
Neuen ek Preſſe“, daß demnächſt eine neue 
Dreilaifer - Zuſammenkunft zu erwarten fei, ift in 
diplomatiſchen Kreiſen nichts bekannt, was zur Be⸗ 
ſtätigung dieſer Nachricht dienen könnte. 
San Remo, 12. Mätz. Die Kaiſerin von 
Rußland iſt heute Nachmittag von hier nach Paris 


abgereiſt. 

20 Rom, 12. März. In der e 

der Deputirtenkammer erklärte der Miniſter der 

b ichen Arbeiten auf eine Anfrage, der St. 

dtunnel werde zu der feſtgeſetzten Zeit fertig 

werden. eine weitere Anfrage ant⸗ 
Miniſter, 


an der Ponkebba⸗Bahn 2 Gent jedoch vergeb⸗ 
lich, an bie oberitalieniſche Eiſe ahn⸗Geſell aft 
gewendet habe. 

Waſhington, 12. März. Schatzſecretär 
Briſtow hat 24 Millionen Coupon⸗Obligationen 
und 6 Millionen einregiſtrirte Bonds der 4. Serie 
der /wer Bonds von 1862 zur Amortiſirung ein⸗ 
berufen. Die Verzinſung dieſer Bonds hört am 
11. Juni d. J. auf, den Inhabern wird ſofortige 
ee e g gegen entſprechende Zinsvergütung 
angeboten. 8 


17 


chen 
evangeliſche, 
nur 19 


an 
eſtanden 


Bevölkerung: 
Anftalt b 
Anſtalten, 


en 123 


und 


8 

alten, aber nur unter der 

liſche Anftolt eine Simultananftalt werde. — Referent 
ehrenpfennig: Es fiadet 

Staalszuſchuß für das Progynmaſium in Crefeld, es 

kaun alſo auch an denſelben keine 

worden ſein. 


Zu Tit. 8 (Stipendien für Schüler) 280 


Abg. Kantak 15000 N abzuſetzen und nur 5380 
zu bewilligen. Die 15,090 reſultiren aus der Auf⸗ 
ſöſung des Alumnates am Marievgymnaſium zu Bofen. 
— Der Antrag Kantak wird abgelehnt. 0 
Kapitel 125 (Elementar⸗Untertichtsweſen) Tit. 1—5 
(Schullehrerſeminarien). — Ref. Wehrenpfennig 
empfiehlt die Anträge der Budget⸗Commiſſion: „die 
taatsxegierung aufzufordern N die Beſoldungen der 
{f8lehrer von denen der ordentlichen Lehrer Eh 
trennen, und 2) für diejenigen Seminarlehrer, welche 
keine Dienſtwehnung haben, durch den Elat für 1876 
die Mietbsentſchädigung anderweit zu regeln.“ — 
Abg. Kiejel: Der Lehrerſtand rekrutirt ſich vorzugs⸗ 
weiſe aus den ärmeren Volksklaſſen und das ſoll er 
auch. Durch die etzt in der Durchführung begriffene 
Einführung der Externate aber erhöben ſich die Koſten 


der Ausbildung, da die nicht unbedeutenden Unter⸗ 


Inter⸗ 
eine ent⸗ 


in den 


welche den Zöglingen 
Um 


ewährt würden, wegfallen. 


891,914 Mk. 94 
g. Walltchs: 
bon 600 Tolr. im Normaletat der ordentlichen Seminar⸗ 
lehrer reicht nicht aus, um die beſten Kräfte des Volks⸗ 
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v 
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Die „Danziger eitun 
anſtallen ee Se Pre 


95 erſcheint |. 13 
8 pro Quartal 4 N 50 2. 
in Leipzig: Eugen Fort und 


aß er ſich wegen der Arbeiten |: 


ſes drüben am Pregelſtrande ziemli 


Sonnabend, 13. Marz. (Abend- Ausgabe.) 


ger Zeilun 


Mal. — Beſlellungen werden in der Expedition (Ketterhag e No. 4) und auswärts bei allen Poſt⸗ 
— Auswärts 5 1 * Inſerate, pro Petil⸗Zeile 20 J, nehmen an: in Berlin: H. Albrecht, A. Retemeyer u. Moſſe; 
b Vogler; in Frankfurt a. N.: G. 8. Daube und die Jägerſche Buchh.“ in Hannover: Carl Schüßler 


1875. 


Engler; in Hamburg: Haſenſtein un! 


rührt, auf einer ade Entſtellung der] tionen. Da das Geſetz wegen e der 
Thatſachen; denn ein . mußte wohl] Staatsleiſtungen an die Biſchöfe und Geiſtlichen 
wiſſen, wie die Sache ſtand. Es liegt nicht nur jedenfalls vor Oſten erledigt werden muß, ſo iſt es 
nicht ein Fractionsbeſchluß der national liberalen] unter dieſen Umſtänden zweifelhaft geworden, ob 
Partei vor, ſondern die weſtpreußiſchen Mitglieder das Provinzialdotationsgeſetz, wie beabſichtigt war, 
jener Partei wußten, als die Commiſſionswahlen] vor den Ferien die zweite Leſung im Plenum paſſiren 
erfolgten, nach uns aus dem Abgeordnetenhauſe] kann, von der Provinzialordnung gar nicht zu reden. 
ugehenden Mittheilungen gar nicht, wie die ein- | — Gegenüber der von der eee vor⸗ 
elnen Mitglieder in der dae ſtimmen] genommenen ie der Dotation um 
würden. b ein Fractionsbeſchluß der Fort⸗ 4 Millionen ſcheint die Regierun noch nicht be⸗ 
ſchrittspartei in der Frage vorliegt, wiſſen wirf ſtimmt Stellung genommen zu Be Daß fie 
nicht, Thatſache iſt aber, daß kein Vertreter der einer Erhöhung im Princip nicht entgegen iſt, gilt 
Fräction, der für die Theilung hätte ſtimmen kön⸗ als gewiß; fraglich iſt nur, wie viel ſie 
nen, in die . gekommen iſt. Izuzugeſtehen bereit i Man hofft, daß ſie 

Die Provinzialordnun 8⸗Commiſſion nahm in ſchließlich auf die volle von der Commiſſion vor⸗ 
ihrer geſtrigen Sitzung noch die Beſtimmungen über | geſchlagenen Summe eingehen wird. — Dem Ab⸗ 
Berlin in folgender Faſſung an: „Die Haupt⸗ 1 iſt ſo eben noch ein Nachtrag zum 
und Reſidenzſtadt Berlin ſcheidet aus dem Com⸗ taatshaushaltsetat augegangen, n dem⸗ 
munalverbande der ee eee aus. Die] ſelben werden 695,000 Mark für die Forſtverwal⸗ 
Bildung eines beſonderen Communalverbandes aus | tung. 500,000 Mark zur Erwerbung eines Grund⸗ 
der Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Berlin und den an⸗ ſtücks als Bauſtelle zu einem Dienſtgebäude für 
renzenden Gebieten, ſowie die a der Ver- das Ober⸗Präſidium in Königsberg, und 225,000 
aſſung und Verwaltung dieſes Verbandes bleibt | Mark als erſte Rate zum Neubau eines Geſchäfts⸗ 
einem beſonderen Geſetz vorbehalten.“ Demnächſt Su der Abtheilung des Berliner Stadtgerichts 
wurde der § 11 der Regierungsvorlage noch in der] für nterſuchungsſachen und zum Neubau von Unter⸗ 
Weiſe modificirt, daß den Provinziallandtagen | ſuchun 8⸗Gefängniſſen für dieſelbe ge DE 
das Recht beigelegt wird, abweichend von n Gerüchte über das Befinden des 
dem Prinzipe der Wahl zum Provinziallandtage] Abg. Lasker werden uns als vollkommen unbe⸗ 
durch die einzelnen Kreiſe, — in geeigneten Fällen] gründet bezeichnet. Allerdings hat der Kranke vor 
mehrere Landkreiſe Dart r urzem einen Rückfall gehabt, der jedoch über Er⸗ 
Anordnung zu einem ahlbezirke zuſſwarten günſtig verlaufen iſt. Gegenwärtig ſchreitet 
vereinigen. die Commiſſion zur 


odann gin die Beſſerung ſtetig fort. 
ſchaften Leſung des Wöſchnitts von den Ge⸗ Ober⸗ 


N Der Regierungsrath Hoyer i 
chäften des Provinziallandtages über. u Regierungsrath und Dirigent der Finanzabtheilung 
der Regierung zu Cöslin geworden. 


Die „Germania“ veröffentlicht den Wort⸗ 


Behörden 8 Unterrichtsbuch an öffentlicher 
Schulen ge 

gan werden, wenn es nach der Ueberzeugung der 
0 Je eberzeu 


nt 


einer lebhaften Discuffton gab ein Antrag des Abg. 
Weber Veranlaſſung, welcher dahin gerichtet war, 


rg bat, ſo daß eine 0 
'/ff᷑Ui una” Be aeg fr vs vr | u dor Bruns be, Adam zu en 
folche Erlaſſe ertragen können, wie es geſchehen ift, Ic armen⸗ und Corrigendenweſen und den Bau von in welcher diejenigen Zeitungen na 15 gemacht 


werden, welche wegen „offenkundig deutſch⸗reichs⸗ 

und preußenfeindlicher oder entſchieden oppoſttioneller 

Richtung“ nicht mehr „zum Zwecke amtlicher 

Bekanntmachungen“ benutzt werden dürfen. 

Das ultramontane Blatt hat gm Recht, wenn es 

dieſe Verfügung unter der Ueberſchrift „Große 
iten — kleine Mittel“ bringt. 


Irren⸗, Idioten⸗, Taubſtummen⸗ und Blinden- 
) anſtalten feſtzuſtellen, und dadurch den baldigen 
Uebergang dieſer in mehreren ae ganz in 
den Händen der alten Communalſtände befindlichen 
1 eiten auf die neue Provinzialverwaltun 
herbeizuführen. Bei dem lebhaften Widerſpruch 
welchen der Vertreter der Staatsregierung mit 


Er ſpricht zugleich ſeine Genugthuung darüber aus, daß 5 der Sta i 833 

f i ; Rückſicht auf die Schwierigkeit einer Regelung der — Wie man der „Vofſ. Z.“ mittheilt, ſollen 

eee e eee communalſtändiſchen Verhältniſſe dem Antrage] in 5 Zeit mehrere act che Befigungen 
8. 4 


. Lucius dazu gekommen fi 
antinationale Geſinnungen vorzuwerfen, da das Buch 
doch vor 1866 und 1870 gebraucht worden iſt, wo 
man von dieſen ſogenannten antinationalen Ge⸗ 
ſinnungen doch nichts bemerkt hat. — Ref, Wehren⸗ 
pfenntg: Der Lehrer in Zell an der Moſel hat 1974 
einem Landrath und Collegen von uns folgende An- 
zeige gemacht: „Mein Pfarrer hörte eine Weile dem 
Unterricht in der vaterländiſchen Geſchichte zu; nachher 
ſagte er: es ſtinkt ja in Ihrer Schule nach Patrio⸗ 
tismus!“ — Abg. Windthorſt (Meppen) rügt es. 
daß der Referent durch ſeine letzte Mittheilung die 
ihm Be Grenzen überſchritten babe; er dürfe 
als eferent nur über das berichten, was in der 
Commiſſton in der Berathung geweſen fei.— 
Ref. Wehrenpfennig billigt im Allgemeinen ben 
Standpunkt des Abg. Windthorſt; er würde die 
Anekdote gern zurücknehmen, wenn es möglich wäre. 
(Heiterkeit) — Die von der Budget⸗Commiſſion vor⸗ 
geschlagenen Reſolutionen werden angenommen. 
(Die Fortſeh e des Berichts folgt in der 
torgen-Nummer.) 


zuſetzen. f 
Vom Rhein, 8. März. Man ſcheint mit 
einer Maßregelung römiſch⸗katholiſcher Be⸗ 
amten vorgehen zu wollen. So hat nach der „ER. 
tg.“ die Regierung zu Coblenz den Landräthen 
ihres Bezirks die Aufſtellung eines Verzeichniſſes 
der unter ihnen ſtehenden Beamten katholiſchen 
Bekenntniſſes aufgegeben, aus welchem erſichtlich 
iſt, wie dieſelben zu den Maigeſetzen le Bei 
etwaigem Zweifel in dieſer Beziehung ſollen die 
Landräthe von den betreffenden Beamten durch 
ſchriftliche Verhandlung eine beſtimmte Erklärung 
darüber verlangen, ob fie die Rechtsgiltigkeit jener 
Geſetze unbedingt anerkennen oder nicht. Von den 
höheren Gemeindeverwaltungs⸗Beamten pflegt die 
Regierung ſchon ſeit einiger Zeit, ehe ſie ihre Be⸗ 
ſtätigung giebt, eine 1 Erklärung zu ver⸗ 
langen. So iſt es den Bürgermeiſtern von Düſſel⸗ 
dorf und Steele ergangen, und ſo verfährt man 
auch im gegenwärtigen Augenblick mit dem wieder⸗ 
gewählten Oberbürgermeiſter von Bonn. 
Stuttgart, 12. März. Bei den ſtattgehabten 
Erſatzwahlen zur zweiten Kammer wurde in 
Blaubeuren der Miniſter des Innern v. Sick, in 
Tübingen der Candidat der Volkspartei, Privat⸗ 
docent Dr. Dorn, in Cannſtatt der Staatsanwalt 
Elben (nationalliberal) gewählt. (W. T.) 
München, 9. März. Der Cultusminifter hat 
das bekannte „Lehrbuch der Geographie“ von 
Daniel in den bayeriſchen Schulen verboten und 


zu . 
die Commiſſion die Vorlage bis zum § 53 in 
Uebereinſtimmung mit den in erſter Leſung ge: 
faßten Beſchlüſſen feſt. 3 ; 
Das Hauptorgan der Provinz Schleſien, die 
„Schleſiſche geltung, erhebt noch einmal in 
ihrem geſtrigen Leitartikel ihre Stimme zu Gunſten 
Weſtpreußens. Nachdem ſie nachgewieſen, daß für 
Schleſien das Inſtitut der Bezirksregierungen nicht 
5 ſei, führt das Blatt aus: „Wenden wir 
jetzt den Blick auf die andere in Frage kommende 
Daun auf Preußen. Hier fehlt die eigentliche 


Danzig, den 13. März. 

In der Provinzialordnungs⸗Commiſ⸗ 
ſion iſt in der 8 Leſung der Provinzial 
nung der Beſchluß über den erſten Paragraphen 
auf Antrag des Abg. v. Saucken⸗Tarputſchen 
vorläufig in worden. Die oſtpreußiſchen 
Abgeordneten hoffen, wie wir aus Berliner Blät⸗ 
tern erſehen, in der zweiten Leſung den die 
Trennung der Provinz Preußen betreffen⸗ 
den Beſchluß umzuſtoßen, der von ihnen durch die 
3.“ beſtellte oſtpreußiſche Petitionsſturm 
wohl Succurs bringen. aloe iſt 
tille gewor⸗ 

den. Zur Grundlage der Petitionen ſollte bie der 
Königsberger Stadtverordneten dienen, es ſcheint 


auptſtadt in der Mitte des weiten Provinz, hier 
ehlen die zahlreichen e Verkehrslinien, 
hier fehlt die Intereſſengemeinſchaft, die innerliche 
tammesverwandtſchaft und das Gefühl organiſcher 
e .. In Weſtpreußen hat die 


2K. P. 
ſoll ihnen 


aber in Oſtpreußen Niemand Luft zu haben, ſich] Einwanderung durch Coloniſation und zum Theil] zwar aus einer unbegrei ichen Nachgiebigleit gege 
durch die Aneignung der in jenem vortrefflichen] durch Abſorptin der polniſchen Elemente bie Glericalen, welche herausgefun — a 
und wirkſamen Schriftſtück“ — fo nannte es die] ein vollkommen neues ethnologiſches Ge⸗ der Berfaſſer Bayern geringſchd hend“ behandelthabe 


bilde geſchaffen, das mit dem alten Kernvolke im 
Oſten weniger gemein hat, als der Schleſier mit 
dem Märker oder Sachſen. Wenn der Oſtpreuße 
den Gedanken der alten Einheit treuer bewahrt 
hat, wenn Königsberg, trotz ſeiner We fi 
als Hauptſtadt des ganzen N fühlt 
und auch fürder fühlen möchte, fo kann dies Alles 
dieſe Thatſache nicht aufwiegen, noch weniger aber 
die Bade egenſätze begleichen. Daß es kein 
glücklicher 


: Frankreich. 

Paris, 10. März. Seit einiger Zeit vegt 
ein belgiſcher Finanzmann, Philippart, den Pa⸗ 
riſer Markt durch ſeine kühnen und bis jetzt erfolg⸗ 
reichen Speculationen auf. Er hängt mit einer 
Gruppe von hochſtehenden liberalen Orleaniſten 
zuſammen und es läßt ſich ſo an, als ob er die 
eriode der Mires und Pereire erneuern wolle. 
n der letzten Zeit hat er ſich der kleinen 3 
ahnnetze angenommen und arbeitet darauf los, 
dieſelben zu vereinigen. dete ging an der 
Börſe das Gerücht, er werde in die Leitung der 
Weſtbahn eintreten, und auf dieſes Gerücht hin 
ſchnellte der Cours der Weſtbahn⸗Actien um nicht 
weniger als 100 Fr. in die Höhe, ein ſchlagender 
Beweis für den Reſpect, welchen die Börse vor 
feinem. Speculationstalent hat. Einen andern 
weniger de aden 5 en aber eben ſo deutlichen 
Beweis deſſelben Gefühls gaben ihm geſtern die 
roßen Eiſenbahn⸗Geſellſchaften; fie veranlaßten 
N 4 errn Ploeuc, einen Geſetzentwurf einzubringen 
N. Berlin, 12. März. Der über alles Er⸗ Und für dringlich erklären zu laſſen, welcher beſagt, 
warten ſchleppende e der . daß ein Nichtfranzoſe, um in die Direction oder 
durchkreuzt alle über die Abwickelung der 5 den Aufſichtsrath einer Eiſenbahngeſellſchaft einzu⸗ 
mentariſchen Arbeiten getroffenen Dispoſi⸗ treten, der Genehmigung des Miniſters bedürfe. 


„K. H. 3.“ mit eiperrter Schrift — niedergelegten 
Argumente zu blamiren. Nach der geſtrigen Kund⸗ 
gebung der weſtpreußiſchen Landwirthe wird man 
wohl auch von der Danziger Agitation klüglicher 
Weiſe ſtille ſein. Diejenigen weſtpreußiſchen Cor⸗ 
porationen, welche noch mit Petitionen für die 
Trennung ſich an den Landtag wenden wollen, 
werden dies ſchleunigſt thun müſſen, da im Abge⸗ 
orbnetenhaufe die Entſcheidung in kurzer Friſt 
fallen muß. 12 
Erſt als wir das Bisherige zum Druck beför⸗ 
dert, gehen uns die Berichte über die geſtrige 
e ee 3: Commiffion zu. Die 
rage der Trennung der Provinz iſt nun auch in 
zweiter Leſung zu Gunſten Weſtpreußens 
entſchieden worden und zwar hat der Antra 
jetzt ſchon eine etwas größere Majorität, nämli 
von zwei Stimmen erhalten. Wie die Mittel 
1 en, welche gegen Weſtpreußen ſelbſt von 
„Abgeordneten“ angewandt werden, beweiſt wohl 
die uns ſoeben zugehende Erklärung des Abg. 
Rickert (f. unten.) Der Brief des ol preußischen 
Abgeordneten an die „K. H. Z.“, welcher zu dem 
Petitionsſturm aufforderte, beruht, 
er wirklich von einem Abgeordneten 


riff, kein naturgemäßer Proceß war, 
die früher getrennten Provinzen Oſt⸗ und rn 
8 zu vereinigen, hat die Regierung ſelbſt 
adurch anerkannt, daß ſie ſich im Weſentlichen auf 
das en Gebiet beſchränkte. Eine 
wirthſchaftliche Einheit hat ſie nicht zu ſchaffen ver⸗ 
mocht. Wie fremd ſich der Weſtpreuße dem Oſt⸗ 
preußen fühlt, zeigen insbeſondere die Petitionen, 
in denen gerade die deutſche Beßölkerung Weſt⸗ 
preußens den Ruf nach Trennung erſchallen läßt.“ 


Deutſchland. 


Damit hoffen ſich die ſechs großen Compagnien 
die drohende Concurrenz des Herrn en n 
Leibe zu halten; man weiß aber, wie leicht derartige 
Beſtimmungen umgangen werden können. Seit 
einigen Tagen erzählt man ſich auch, Philippart ſei 
ein zweiter Tangrand, der für die Jeſuiten auf 
Katholiſirung des Capitals losarbeite; doch wird 
für dieſes Gerücht die Be tätigung abzuwarten ſein. 
— Das Cadresgeſetz ſcheint ohne weſentliche Aen⸗ 
derung durchgehen zu ſollen; die Verhandlungen 
werden ohne alle Theilnahme geführt, weil Jeder⸗ 
mann nur auf Eins, den Ausgang der Minifter- 
kriſis, geſpannt iſt. 


raction geſtanden. Die weſtpreußiſchen Mitglie⸗ 
er der national⸗liberalen Fraction haben viel⸗ 
mehr, obwohl ſie dazu mehrfach aufgefordert wur⸗ 
den, die Frage auf die Tages⸗Ordnung zu brin⸗ 
gen, es abgelehnt, dies zu thun. Rickert.“ 

Das Preuß. Hauptbankdirectorium erläßt 
folgende Bekanntmachung: „Da ungeachtet unſerer 
Bekanntmachung vom 3. d. M. fortgeſetzt Falſificate 
von Banknoten zu 10 Thlr. eingehen, welche ſich 
von den echten Noten nur ſchwer entſcheiden laſſen, 
ſo haben wir beſchloſſen, die Banknoten zu 10 Thlr. 

anz aus dem e zu ziehen und fordern 
Rierhet auf, dieſelben baldigſt bei einer der Bank⸗ 
709 55 hier oder in den Provinzen in Zahlung zu 
geben, oder gegen andere Banknoten umzutauſchen, 
da vom 1. April d. J. ab deren Einlöſung nur noch 
hier bei der Hauptbankkaſſe erfolgen wird.“ f 

1 995 ee 9 Uhr 7 en 5 er 
zug von Berlin iſt 1% Stunden verſpätet. Wir] Eanabm e i 
5 5 deshalb die neueſten Poſten ſewie den Kam- Namentlich hat ſich vie biefige Kaufmannſchaf bezüg: 
merbericht nur theilweiſe benutzen können. 
eee geen 11: Dit Dee Chen See | 10% een wi ae mh eines 10 
Vortrag über die Richtungen des Völkerverlehrs De 
Vortrag verfolgte die Colturenwickelung der großen 
Erdreiche, deren Schickſale durch die Erzeugniſſe dee 
Mineral-, Pflanzen⸗ und Thierreichs beſtimmt wen 
den. — Am Donnerſtag den 18. d. wird Herr Dr 
Ule aus Halle a. S. einen feiner Wanderdorträs⸗ 
über die Geheimniſſe des Inneren Afrika's halten 
Säfte, ſowohl Herten als Damen, dürfen dieſem Vor⸗ 
trage gegen ein Eatrse von 50 Pf. beiwohnen. 

„Die Errichtung eines Lazareths in Brauft 
welches ſich längſt als eine Nothwendigkeit erwieſe 
hat, beſchäftigt die Bewohner dieſes Ortes und zugleic 
auch des Danziger Landkreiſes, deſſen Intereſſe weſent 
lich hierbei mit im a iſt, ſchon ſeit geraumer Zeit, 
uud es find dieſerhalb von deuſelben bereits bebentend 
pecunicre Opfer, zum Ankauf von Grund und Boden 
2c. ꝛc, gebracht worden. Da die Mittel jedoch in 


auptverein Weflpreußiſcher Landwirthe ſich beſtreben 
a a ein ſolches Krise Organ au fein und zu 
bleiben Der Vermögensſtand des Vereins iſt en 
zünſtiger, dieſer hat 1700 K erſpart, we che Summe 
die ſchon längſt gewünſchte lande irthſchaflliche Aus⸗ 
ſtellung ermöglichen helfen wird. 

err Martiny iſt im Dezember aus ſeiner Stelle 
als GeneralsSecretär des Vereins ausgeſchieder, 
der Borfigende und eine Subcommiſſton haben Vers 
handlungen mit verſchiedenen aue wärligen, für de 
Stelle geeigneten Perſönlich beiten geführt, biefelben 
find aber noch nicht zum Abſchluß gelangt. Die Ver⸗ 
ſammlung giebt dem Vorſitzenden und jener Commi fir 
die Vollmacht zu weiteren Verhandſungen und zur 
Zabr llung eines Generalſecretärs vorläufig auf ein 

r 


5 Spanien 
Madrid, 11. März. Der amerikaniſche 
Geſa ndte Caleb Cuſhing hat heute dem König 
ſeine Creditive übergeben. In ſeiner Anrede an 
denſelben ſprach er aus, daß er damit betraut ſei, 
die freundſchaftlichen Beziehungen, welche von 7 5 
wiſchen der amerikaniſchen und der an hen 
ation beſtanden hätten, zu befeſtigen. Der Ge⸗ 
ſandte gab ferner ſeinen Wünſchen für die Wohl⸗ 
fahrt Spanien's ſowie der Hoffnung Ausdruck, daß 
der König ſeinem Lande den Frieden wiedergeben 
und demſelben Inſtitutionen verleihen werde, 
welche Spanien feinen alten 15 unter den euro⸗ 


Herr Conrad macht ferner von dem Beſchluß 
des Verwaltungs rathes Mittbeiſung, daß man vorläufig 
n Wi mit der Königsberger „Land⸗ und 
forſtwirthſchaftlichen Zeitung“ bleiben wolle. Die 
Gründung eines eigenen Bereinsorgans fei ja da⸗ 
mit nicht definitiv aufgegeben. Erſt müſſe man einen 
Heneralſecretär haben, und erſt wenn dleſer ſich in 
unſere Verhältniſſe eingelebt habe, könne er die Redac⸗ 
ion eines eigenen Organes übernehmen. 

Ein dringendes Bedürfniß iſt der Anschluß des 
Vereins an eine chemiſche Verſuchsſtation. Mi⸗ 


in Umlauf zu ſetzen, welche ſich gegen di 
päiſchen Nationen wieder verſchaffen würden. Der Ö unbfäge der, päpftüichen Enchelica vom . 5 
mer die Anrede in ſehr freundſchaft⸗ 
licher Weiſe. — Der 2 00 Geſandte 
Maffei hat dem König ein ſehr herzliches Ant⸗ 
wortſchreiben des Königs Victor Emanuel auf die 
Notification der ng eiteigung überreicht. (W. T.) 
e 


talien. 

Rom, 7. März. Das erſte Mal erhielt geftern 
die Gräfin Mirafiori, die Gemahlin des Königs, 
in Rom Ehrenbezeugungen, welche ie auf Ver⸗ 
ou ihrer heißeſten Wünſche offen machen 
können. Um halb 2 Uhr reiſte ſie von hier nach . 
Neapel ab. Zu ihrer Dispoſition war ein Separat⸗ Verhältniß zu den ſehr großen Koſten nicht blos aue 
ug mit einem . Salonwagen bereitet. freiwilligen Gaben mſammengebracht werden köngen. 

ietor Emanuel begleitete fie bis an denſelben und e en n ehem in An 
reichte ihr beim Einsteigen in den Wagen Maag Hab eg: rar 1 5 — — Ucberſchüſſe z 
Auf dem Bahnhofe empfingen ſie und den König Sunften des Lazarethfonds verwandt werden joller. 

die höchſten Beamten des Hofes, der Präfect Rom's Wie wir hören, ſoll die Hälfte des Bruttoertrages d⸗ 
und der Sindaco Venturi, welcher, wie man fagt, Lotte ie, 75,000 Ny — es tollen 50,000 Looſe à 3 N. 5 

im Begriff fein foll, fein bürgerliches rothes in] zur Ausgabe kommen — 8 Gewinnen verwandt were] Koſten der Verpflichteten erfolgen werde, wer 

bochgräflich blaues Blut zu verwandeln. Der König den, und zwar wird au 10 Looſe ein Gewin: [nie geſtellte Friſt nicht inne gehalten wird. Aue 

reiſte heute früh nach 10 Uhr gleichfalls nach Neape fallen, Als erſter Hauptgewinn, der einen Werth vor [if anzugeben, daß gegen bie Anordnungen un 
ab. Er hatte die ſchon er anberaumte Reife] 15,000 RE vepräfentirt, ift bereits ein Landhaus in binnen 10 Tagen nach erfolgter Zuſtellung de 
Min: ; oppot angekauft. Der Generalvertrieb diefer Lotter!“ Berfit die Berufung an den Sreisauejahui 

verſchoben, um dem Miniſter der auswärtigen An⸗ 8 8 i, Verfügung die Berufung l 0 
[ it Sg: 5 iſt Herrn Buchhändler Theodor Bertling in Danzi, eingelegt werden kann. Nach dem 1. April d. J. fol 
gelegenheiten geſtern noch eine längere Audienz zu übergeben worden Schon in den nächſten Tagen ſolle über ple Ausführung dieſer Anordnung eine ſpeciell 
ertheilen. — Garibaldi ift feit mehreren Tagen die oesüiglichen Bekanntmachungen, fowwie der Tat Controle eintreten Ein leder Einſichtige muß wür 
8 or heftigen . recht leidend, durch] der Aus abe der Looſe, veröffentlicht worden. 5 ſchen, daß 1 — durchgreifender und wo es nöthe 
er verhindert wurde, der 9 der Frei⸗ Metern Abend gleich nach 7 An fand in ber |if, mit aller Energie geübt werde, namentlich find de. 

maurerloge bei S. Andrea della Valle am 5. d. en i 


beizuwohnen, ſowie der Kronprinzeſſin ſeine 1 


furcht zu bezeugen. Ich ſage „Ehrfurcht zu be⸗ 
(rt och dies D885 150 ee 


Miniſter erſucht, die Mittel zur eriten Einrichtung und 
5 ſerliche Beihilfe von 500 Thern zu gewäbrer, 


un Neugarten No. 22b. ein Schornſteinbrand ftatt 
im 9% Uhr brannten m Haufe Langgaſſe No. 27 
einige Dielen. In beiden Fällen beſeiligte die Feuer 
wehr ſehr bald jede weitere Gefahr. 


bet dreierlei Punkte in's Auge zu faſſen: 1) di 
Beſſerung der Wege ſelbſt, 2) die Bepflanzung derſe 
ben mit Bäumen und 3) vie Anbringung von Weg 
weiſern. Geht unſer Kreis darin mit gutem Ber 
ſpiel voran, dann werden auch die andern Kreiſe fo“ 
gen. — An Klaſſenſteuer haben pro 1875 zu zahlen; 
zie Städte Strasburg 7789,60 RE, Lautenbur 
3914 40 RF, Gollub 2553,60 Ry und Gorzno 1198,40 N. 
auf dem platten Lande zahlt am meiſten Gr. Kſione ken 
1318,59 Ak und am weniaften Sortyka 5,60 K. 

Königsberg, 13. März. Geſtern Vormitta 
fand zwiſchen den Direcloren der K. Oſtbahn un 
der Infterburg-Tilfiter Bahn eine Beſprechun 
und Da neu über den zum 15. Mai in Seaf: 


zrkes, der andere aus dem Reſt des letzteren 
u bilden wäre. In dem erſteren könnte de 
Prämiirung z. B. abwechſelnd in ng 7 Marier⸗ 
burg flattfinden, damit einmal den Kreiſen Neuftad*, 
Carthaus u. ſ. w. das andere Mal dem Elbinger 
Freiſe beſſere Gelegenheit geboten werden Tönnte. 
Vielleicht würden auch drei Bezirke nöthig fein, 

Herr Plehn⸗Lubochin berichtet darauf fehr ein⸗ 
gehend über den bekannt gewordenen Geſetzemwmf 
über die Regelung der Verhältniſſe der länt- 
lichen Arbeiter. Es ift zwar nicht ſicher, ob der⸗ 
ſelbe genau in der veröffentlichten Form eingebracht 
werden wird, nach verläßlichen Nachrichten werden aber 
die leitenden Grundſätze des Entwurfes ———.— 


: u; ; 214 Marienburg, 12. März. Wie i nen 
e e dene we Swen als zuverläſſig mitteilen kann, iſt bereite ar 
den Wunſch und das Verlangen der den i aus, Heren Miniſter der Erlaß eingetroffen, daß die 


welche ſich vor Sehnſucht, dem großen „Bürger“ 4 050 ra N 15 Yemen 


in Militär⸗Dienſt erhalten hat 
und der Unterricht im Latein aus dem Lehrplan 
geſtrichen iſt. Es wird durch dieſe Beſtimmun⸗ 
immer größerer Widerſtand bemerklich. Die gen ber Beſuch der Schule weſentlich gefördert 


5 5 ; 1 d 
chottiſchen 9 ſind mit Berichten über = Mit welchem Ernſt die Deih-C ommune: 


Verſammlungen und Proteſterklärungen angefüllt. per, Eis gange entgegen ſteben, beweiit, daß ar 
Vorgeſtern haben die Handelskammern von Edin⸗ allen Wachbuben das hie Material für den Fal 
burg und Glasgow Zuſammenkünfte gehalten und der Noth angefahren iſt und im kleinen Werder a 
ſich ſehr energiſch gegen die Vorlage ausgefprocdhen, | der Verſtärkung des Deichs in einer Länge von 200 
Die nh Bank von Schottland hat ſich mit] Rutben an der ſchadhaften Stelle unterhalb Som: 
einer Erklärung an den Schatzkanzler gewandt, merort noch ununterbrochen gearbeitet wird. — &ı 
welche darlegt, daß die Vorlage ihre Conceſſion 
vom a 1873 geradezu aufhebt. Die Härte, 
über welche andere ſchottiſche Bank⸗Intereſſenten 
ſich am meiſten beklagen, iſt die Un erechtigkeit 
der Vorlage durch Ausſchließung ſchottiſcher Bank⸗ 
noten vom engliſchen Geldmarkt, während friſche 
noch ferner coursfähig bleiben. Im Unterhauſe hat 
Sir John M' Kenna zu der Vorlage einen Ver⸗ 
werfungsantrag angemeldet. 

— 11. März. Im Oberhauſe paſſirte in 
Comite⸗Sitzung die Bill betreffend die Erfindungs⸗ 
Patente die erſte Leſung. Die Ferien des Ober⸗ 
hauſes dauern vom 19. d. bis 6. April. — Im 
Unterhauſe gelangte der Antrag Sandford's, 
alles Einkommen, das per Jahr 300 Lſtr. nicht 
überſteigt, ſteuerfrei zu laſſen, zur Berathung. Der 
Schatzkanzler Northcote bekämpfte den Antrag als 
inopportun zu einem Zeitpunkte, wo die Vorlegung 
des Budgets unmittelbar bevorſtehe; der Antrag 
wurde mit 213 gegen 77 Stimmen abgelehnt. Im 
weiteren Verlaufe der Sitzung legte der erſte Lord 
der Admiralität, George Ward Hunt, das 
Marine⸗Budget vor. In demſelben wird ein 
außerordentlicher Credit zum Baue mehrerer 4 5 
ſchiffe gefordert. Nach dem Voranfı lage der Re⸗ 
gierung wird die engliſche Panzerflotte am Ende 
des Jahres 1877 26 Panzerſchiffe größerer Gattung 
beſitzen. Goſchen unterſtützt die Forderungen der 
Regierung. Nach kurzer Discuſſion werden mehrere 
Poſlen des Budgets genehmigt. (W. T.) 

merifa 

Newyork, 11. März. Der General Valma⸗ 
ſeda iſt, wie aus Havanna gemeldet wird, mit 
Verſtärkungen dort eingetroffen. (W. T.) 


Danzig, 13. März. 
„Von dem Abg. Rickert geht uns folgende 
Erklärung zur Veröffentlichung zu: 

„In einer von „einem Abgeordneten“ verfaßten 
Berliner Correſpondenz in der „Hartung ' ſchen 
Ztg.“, auf welche ich durch eine Mitt eilung in 

hrer Ztg. aufmerkſam gemacht worden bin, wird 

Be in Bezug auf die national-liberale Partei 

ehauptet: . 

„Es wurden ie Com kifſfie nur le 
Perſonen in die Commifſion gewählt, 
von denen man ſicher wußte, daß ſie 
für eine Theilung der toka; 
Preußen ſtimmen wurden. Und fo hat 
es denn au 1 überraſcht, daß, mit 
Ausnahme des Ref. ulfshein, der ſich 
eine ſelbſtſtändige Meinung bewahrte, 
die ſämmtlichen National⸗liberalen 
für die Trennung ſtimmten. Es war ja 

ractionsbeſchluß.“ : 

„Dieſe Behauptung iſt vollftändig aus der Luft 
gegriffen. Die national⸗liberale Fraction des Ab⸗ 
geordnetenhauſes hat er in der Theilungsfrage 
weder einen Beſchluß gefaßt, noch hat dieſe Frage 
überhaupt auf der Tagesordnung einer Sitzung der 


der Epoche ihre Ehrfurcht zu bezeugen, aufzehrt.“ 


tretenden neuen Fahrplan ſtatt. Die Veränderungen mfrecht werden. ebner nun 
reg fein und nur den Sagbau $ Rahe von Mängel beffelben, doch 2 er, daß er 
erheblich berühren. Dieſer wird nämlich in Folg 
Wunſches der ruſſiſchen Bahnverwaltung von Eydtkuhne⸗ 
2 Stunden ſpäter abgelaſſen werden, alſo dem 
aächſt ſtatt um 9 Uhr, un 11 Uhr Vormittags hie: 
intreffen. Auch iſt von Seiten der Bauverwaltun 
der neuen Bahnfirede Tilſit⸗ Memel die Be 
fürchtung ausgeſprochen, daß in Folge des ſich imme 
wieder verlängernden Winterg das neu aufgeſchüttet 
Erdreich des Bahnkörpers bis zum 1 Mai nicht werd 
Hine fein und ſich geſetzt haben, weshalb e⸗ 


zannten freien Arbeitern an, nicht aber bei 
den Inſtleuten; dieſe müßten von dem Geſetze 
de werden, auf ſie müßte vielmehr 
die Geſindeordnun | 
rathung über die Theilung der Provinz in Oſt⸗ und die contractlich gebundenen Arbeiter nicht früber ihre 
Wich n en nach Schönwieſe um 5 Uhr Nachm. ein: 
geladen. 


i Marienberg. 12. März. Vorgeſtern Vor: 


vünſchenswerth ſei, die Eröffnung der neue: 


er bf 


ſich dies denn auch mit dem neuen Fahrplan glei 
fertig ſein kann, ſo wird der Verkehr von mp bie 


daß der Landwirth durch ey 5 8 
2. s 


Am 16. d. findet bier die Control-Berfammlung 
ſtatt hoffentlich bietet fie nicht wieder, wie leider fafi 
gewöhnlich, Raufboiden Gelegenheit zu Schlägereien, 
die nicht ſelten mit Todtſchlag geendet haben. — Zum 

M. wird in dem bicfigen Gymnaſium dat 


chen. 
die Macht in die änbe geachen, Nach derſelben 
könne man für den Kreis 9 ins Mollgeiverorbunnacs 
er G:fiadeorbuung ſteher. 
Notizen: Es find für die Deichcommune des großer 
Fuder Erde 
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aſchinen und 81 . verwendet worden 
Für Inſtandſetzung und 
den ane und ſonſtigen Abwäſſerungskanäl'! 
und Aufgra ungen des fflußbeſts find 89,865 Fude⸗ 
Erde zur Ver fung der Wälle verwendet unt 
4858 Ruthen im 2 i 
Graben⸗Aufräumungen beliefen ſich auf 20,574 Ruthen 
wovon 1045 auf den Stadtbezirk Marienburg, 5641 
auf den Stadlbezirk Neuteich, 139 377 auf den 
Domainen-Rent⸗Amts⸗Bezirk Marienburg und 59.692 
auf den Amtsbezirk Tiegenhof zu rechnen find. Das 
Kapitel der Baumpflanzung ſtellt ſich auf Pflanzung 
von 81,698 Weiden und anderen wilden Bäumen und 
20,239 Obſträumen. ner 
5 Elbing, 12. März. er haben hier die 
Dem Heinrich Barth, Rob. Hausmann und Eruft 
hlewe mit ſehr vielem und verdienſem Beifolle I : t 
concerfirt; beſonders erwarb ſich der Biamift Herr] be rüßt der Copitaliſt die beſcheidene Hypothek, der 
Barth, der bereits öfter in unſerer Browsing g fpieli | ſoliden Pfandbrief als einen Segen. Wir dürfen bir 
hot, die Sympathie der Muſilfreunde aufs Neue Er] Hoffaung hegen, daß die landwirthſchaftlichen Verhält 
ſpielte ein Allegro von Scarlati und eine Pole naiſe] giſſe ſich noch günſtiger geſtalten werden. In dieſem 
von Chopin. Der Genuß guter Kammermuſik ift ber 


] Jahre find fie um anderer Urſachen willen wieder nicht 
uns, wie wohl überhaupt in der ganzen 15 er erfteulich. Wir leiden an der Knappbeit des Futters, 
ungemein ſeltener, deshalb aber iſt er den Mufit 


wir haben einen ſta⸗ken Ausfall derjenigen Frücht⸗ 
freunden um fo erwünſchter. Das Trio in C. moll 


2 welche wir ſelbſt in der 9 gebrauchen, und 
op. 1 No. 3 von Beethoven bildete die Hauptnummer 2 


die Früchte, welche wir zum Markte bringen, haber 
= 8 und erregte beſonders den Enthuſtasmus einen Abſchlag von 25 bis 30 % erfahren. Auch bei 
des Aubitorinme. 


Preis des Maftwiches ift erheblich gefallen, was wohl 
Aus Weſtpreußen. Meine I-Correfponden; | der durch den Herabgang der Löhne verminderten 
in No 9012 bedarf folgender Berichtigung: Weſtpreußer Conſumtionsſähigkeit der Arbeiter zuzuſchreiben ift v üb 
bat nicht 111, ſondern 120 Meilen Staats⸗Thauſſee | Bon der Aufhebung ber Schlacht⸗ und Mahlſteuer pen zum Erlaſſe eines ſolchen b chen nicht 
Nach Maßgabe des Umfanges beirägt die Begünstigung hatte man erhofft, daß die Preiſe der landwirthſchaftlichen] für geeignet halte. Die Verſammlung beſch ießt dieſem 
Oſtpreußen s nicht 47, ſondern nur ein Mehr von rage gemäß. 


Producte ſich eiwas höher ſtellen und daß der Reſt der] Ant Alb ä 
5 Meilen an Staats⸗Chauſſcen. Weiter find die er- | Stenerfunme den ſtädtiſchen Conſumenten zu Gute Herr Larddſehafts » Divecto recht⸗Suzemin 
heblich höheren Aufwendungen an Provinzial⸗Blämier kommen würde. Ven jenen Erwartungen hat ſich bie] veferirt darauf über die der geordnetenhauſe vor⸗ 
für die oſtpreußſſchen Kreiſe nicht, wie ich annahm ſetzt kaum etwas 15 ein Beweis, wie len & liegende Wegeordnung. 85 ſchildert zunächſt de 
eihweiſe aus den Fonds der weſtpreußiſchen Regierunge⸗ die Reſultate wirthſchaftlicher Maßregeln einftellen. Ein traurigen Berhältnifle der Verkehrswege in unſerer 
Bezicks⸗Kaſſen beſtrilten worden, fondern durch Vor⸗ erfreuliches Ereigniß iſt die Ernennung des Pr. Frieden⸗ Provinz. Dieſelbe habe auf eine Quadratmeile mr 
ſchüſſe des Staates. Die Regferunge⸗Bezirte Königs: thal um landwirttſchaftlichen Miniſter, der ſchon begon⸗ 
van und gg — 5 * als 125 ehren nen — er erte ue an N 5 0 ee eee ee 
anzu, wie die weſtpreußiſchen auch, erſchöpft waren, ſprochen hat, daß er au ich auf die landwirth⸗chauſſeen AR 
100, tefp. 200,000 5 a 1866 und 1867 Tie 170 geſonnen 1 der in ihnen] meter pro Quadratmeile. Oſtpreußen fei auch 
zins frei vorgeſtreckt erhalten, Dieſes Darlehn ſoll nach 


Arbeiter in eine Strafe von 6 bis 15 N. Wenn der 
„beſprochene Entwurf zum Geſetz werden ſollte, würde 


er nur die in der jüngſten Zeit erlaſſene Menge von 
beiter in günftigerer Lage als die ſtädtiſchen Vo 


ng vermehren, welche, wie Freizügiakeitsgeſetz 
2 Jahren mußte fih der Verein damit beſchä 925 u. [. w. dem Landwirtde immer neue Nach nſchläge 
wie der große — annehmenden Aus 


verſetzt haben. (Bravo.) Herr Plehn ⸗Lichtenthal 
wonberung nach Amerika ein Damm zu fegen meint, es wäre zu hart, wenn man dem Landwirte 
fei, heute giebt es mehr Amerika⸗ als Europa- dieſelben Pflichten auferlege, wie dem Fabrikanten 
müde. Vor einiger Zeit ſchien es, als ol nach dem Hafpflichtgeſetz. Herr Oberbüͤrgermeiſter 
das Capital ſich vollfländig von der Landwirthſchaft v. Winter führt aus, daß es mit der Haftpflicht 
ab und dem Spiel der Börſe zuwenden wolle, heut“ nicht fo ſchlimm fei, fie würde dem Landwirth weſent⸗ 
lich nicht härtere Laſten auferlegen, als fie m ſchon 
nach den bisherigen Geſetzen zufallen. Redner iſt 
auch nicht der Meinung, daß bie fociale Felez durch 
8 zu löſen ſei. Für Erlaß eines 

eſetzes, wie das vom Miniſterium beabſichtigte, fet 
aber ſetzt nicht der richtige Moment. Wir befänden 
uns in einem Uebergangsſtadtum, in einer wirthſchaft⸗ 
lichen Umwälzung, deren Ziel noch gar nicht abzuſehen 
ſei, das Geſez würde nur ein Gelegenheilsgeſetz fein, 
alſo ein mangelhaftes, in Kurzem nicht ausreichendes. 
5 Wehren in n cab 

r Weſtpreußen ein Bedürfniß zu 5 
ſetze durchaus nicht vorliege und daß der Verein den 


exeine zu fü 
feine wirkſamſten Organe ſehe. Redner hofft, daß der 


babe 2, dieſes nur 2c Kilometer Stagtschauſſeen 
pro Quadratmeile. Trauriger noch ſtehe es um 
unſere Laudwege. Den Geſetz entwurf begrüßt Redner 
als einen bedeutenden Fortſchritt. deſſen Durchführung 
auch für Weſtpreußen ſehr gute Erfolge herbeiführen 
werde. Redner ſchlägt darauf noch eine Reihe von 
practiſchen Verbeſſerungsvorſchlägen vor. Herr 
v. Winter erkennt das Geſetz gleichfalls als ein ganz 
vorzügſiches an, ober er wünſcht, daß mon den Wege⸗ 
e Macht ertheiſen ſolle, ohne dieſe 

fugniß ſei dieſe Inſtitutton ziemlich üben flüſſta. 
Es ſei nicht gut, wenn der Wege⸗Commiſſarius ſich 
erſt an die Amtsvorſt' her wenden müſſe, dieſe ſeien 
In die bevorzugteſten Intereſſenten. Nach längerer 

ebatte wird Herr Albrecht beauftragt, feine und die 
aus der Verſammlung gemachten Verbeſſerungsvor⸗ 
ſchlä ze Herrn Abg. Wiſſelinck⸗Marienburg zu über⸗ 
mitteln, der ſich ſo eingehend mit der Sache beſchäf⸗ 
tigt hat und auch Mitglied der betreffenden Com⸗ 

on iſt. 


m 
Herr Plehn⸗Lichtenthal referirte über Bet. 


nau daſſelbe Reſultat. Das Milchbuttern habe den 
15 daß es weniger Sorgfalt erfordere, aber bit 


Käſen zu verwenden, 
babe ieſe 


openhagener, d 
3 Millionen Thaler Butter nach China und Indien 
verſandt, ja zur Probe ſei ein Theil von dort wieder 
urück geſchickt und in Kopenhagen in völlig brauch⸗ 
. Zuſtande angekommen. Dies ſei wohl zu 
beachten, weil es den ſchäd ichen Folgen einer Ueber⸗ 
production, die bald eintreten müſſe, abhelfen würde. 
Hr. v. Winter weiſt nach den auf feinem Gute ge 
machten Erfahrungen die Angriffe auf das Milch⸗ 
buttern zurück, fürchtet ſich auch nicht vor einer Ueber⸗ 
production, da mit der Production auch die Conſumtion 
in gleichem Maße ſteige. 

Der Vorſitzende machte noch a geſchäftliche 
ittheilungen und ſchloß dann die Verſammlung. 

n großer Theil der Tyeilnehmer vereinigte ſich noch 
zu einem Diner im Engliſchen Hauſe. 


Wie uns mitgetheilt wird, iſt Herr General⸗ 
fecretär Kreiß⸗Grüuwehr mit der Faſſung des Aus⸗ 
uges, in dem wir geſtern den 9 . 5 Inhalt 
auer Ausführungen gegen die Begründung einet 
eigenen weſtpreußiſchen landwirthſchaftlichen Vereins⸗ 
organs wiedergaben, nicht einverſtanden. enn der 
Berichterſtatter d Stg. auch die Richtigke t feiner 
Mirtheilungen aufrecht erhalten muß, ſo nehmen wi: 
doch gern von der Verſicherung Act, daß Hr. Kreiß mit 
der Borausfage, die in Ansſicht genommenen Verleger 

des Blattes würden ihre Verſprechungen nicht halten, 
leine Verdächtigung derſelben beabſichtigt hat. 


Telegramm der Danziger Zeitung. 
München, 13. März. Die Abgeordneten⸗ 
kammer nahm den Geſetzentwurf, ente den 
Eredit für außerordentliche Heeresbedürfniſſe im 
Betrage von 3,827,800 Fl., in namentlicher Ab⸗ 
ſtimmung mit 78 gegen 68 Stimmen an. 


London, 13. m John Mitchell wurde 
in T I mit 3114 Stimmen wiedergewählt. 
Sein Gegenkandidat Moore erhielt 746 


Büͤrſen⸗Depeſchen der Danziger Zeitung. 
Berlin, 13. März. 


d 12. Erg. v. 12. 

Wezzen guide: is. 4% def. 105,70 105,60 

el. He 182,50 81. . anf | 91,20] 91,20 

186,50 84,50 Kr. Pb. 86,50 86,50 

50. 4½ d. 8 „90 

149 148,500 6. 4% 88. 10 l. 80010 1.8“ 

145 44 Im. Bankverein 59,40) 69,40 
144 142,50 banden tn. E. 246 245 
Trauen. 571 (572 

a 26,70 35,4% 

pbr.⸗Octb. 27,60 27, 700 ens Harz. 5 8.103,50 103, 70 
Nag prü-. 56,40 56 50 Weer. Grasktauft. 435 432 
Spbr.⸗Octb. 59,40 59,40 n %s 43,90 43,8 

Der. Eilbersente 69,90 69,90 

oeo e. Meutnaten 383, 40.283,40 

Ap il⸗ Ma | 58,70) 58,80 ente Maninsten) 183, 40.183,40 
neg. Scat -M. ] 92,30 91,30] Kesten. Jarb.] 20,420 — 

Ita! Meute 72,20. 

Frankfurt a. M, 12. März. Effekten Societät. 
redttactten 216, Franzoſen 285, Lombarden 122 

5 — abc 5 e 5 15 

a e n 69%, Ungariſche Lone 
177, Sılberrente 69%. — Sehr fe A ; 


timmen. 


ae bag März, [Productenmarkt. 


12683, 1000 Kilo 186 = 185 


Od., dur Juli⸗Auguft 144 Br., 14% Od. — Hafer unver⸗ 
indert. — e ſtill.— Rü ſtill, eco 59, Hr Ma 
57½, 7 October er 20 K 60%. — Spiritus ſtill, 
Yor 100 Liter 100% Me März 45, e Aprif⸗Maf 
45, % Mal⸗ Juni 45, der ui cult 45. — Kaffee 
ruhig, Um ſatz 1000 Sack. — J troſeum geſchäftslos, 
Standard whlte loco 13,00 Br., 12 90 Ed., Me Mär 
2.60 Gd. er April⸗Mai 12,40 „ ya Anand 
Dezbr. 1 a. 7 e 6 
mſterdam, 12. rz. etreidemarkt. 

Schluß bericht.) Weizen loco geſchäftslos, auf En 

au, ärz 273, u Mai 261. — Roggen loce 
unverändert, auf Termine feſt, ue März 188, 7 
Mai 179, e Zult 177%, Se October 179. — Rape 
: ahr 373 % Herb 269 — Rübbl foer 
33%, dur Mal 185%, Me Herbſt 3 0. 

London, 12. 1 B (Schluß⸗ 
bericht): Der Markt floh für ſämmtſiche Getreide⸗ 
arten bei ſchleppendem Geſchäft feſt zu letzten Mittwochs 
preiſen. — Fremde Zufußren fett letztem Montag: 
Weizen 6630, Gerſte 7700, Hafer 100 8. — 


Wenden den 1 Mir [Schlag -Gourſel G 
ondon, 12. 5 uf⸗Courſe.] Con⸗ 
ſols 98%. 5% Ttalienſſche Rente 71%. Lombard n 
2%. 5% Ruſſen de 1871 100. en be 1272 
102%. Silber 57%. Türkiſche Anleihe de 1865 43%, 
6% Türken de 1869 57%. 6% Vereinigt. Staaten 
Ye 1882 104%. 6 ereinint. Staaten N 
Arte 108%. Oeſterrrichiſche Silberrende 68%. Oeſter 
relchiſche Papierrente 65%. - 6% ungariſche Schak 
vonds 92. 6% un ve Schatzbonds 2 Emtifin 
— e 


} „den hente 10,000 Pfd. 
Sterl. Spanier 22%, — Wechſelnotirungen: Berlin 
Mo M 


17 
Baris, 12. Weisen 
ee ee 25.50, . l cable 

’ s u N — „ * „ 
der 52,75. Ye Abriß al. Juni 


etersburg, 12. März. (Sch luge on. 
haut Wechſel 8 Monat 8 ei: nee 
0 5 


ro⸗ 
duetenmarkt Talg loco 49,00, dir Auguſt 48, 75 
eizen Ye Mai 9, 75. oggen Ar Mai 6, 60 
Hafer loco —, at 4. 70. Hanf loco —. Lein⸗ 
— g Bub) r Mai 12,50. — Wetter: Frühlinge: 
Antwerpen, 12. März. Getreidemarkt. 
Schluß bericht.) zen 110 f oggen unver 
dert, Odeſſa 18. Hafer ſtetig, friſiſcher 239% Gerſte 
dehauptet. — Petroleummarkt. (Schlusbericht) 
Marz 31½ B 2 11 52 8 Ye Sed enbe 
Y — pri r., Ne ember 
34 bez, 34% Br., dur September⸗Dezember 34% bez, 
35 Br. — Weichend. 


Newyork 11. März. (Schlußcoucle.) enz auf 
B 


London in Gold 4. 800 & % 5 
1887 119%, Eriebahn 27, 
ewyork Centralhahn 02. Söͤchſte Notirung dee 
4. Waarenbericht 


treffen feſterer 


Danziger Börſe. 
Amtliche Notirungen am 18 März. 
Weizen locs behauptet, ur Tonne von 2000 6 
n gaſtan weiß 131888 200 21 K. 
zochbunt. 132 18588, 190-195 M Br. 
Hellburt 80-18884 185˙192 N Br. 
unt 126. 081KA 175 185 I. 
rotz 182 18688, 170 175 2 
oxhindir 126-1848, 158 175 2. 
er 1268 bunt lieferbar 183 N 
Auf Lieferung 126% bunt ur April⸗Mof 36 N 
Br., Juni⸗Jult 190 N Br., 188 Gd. 
Roggen loco unverändert, e Tonne von 2000 . 
1368 147 
eam trungopreis 1208 Nefrkar 189 N 
erung e April⸗Mai 41 R 
Gerſte loco d Tonne von 2000 . große 112/488, 
156 RX, kleine 101% 153 
Kleeſaat loco Me 20084, ſchwediſch 114 
Spiritus e 10,000 % Lier loco 53,50 
E loco e 100, ab Nenſahrwaſſer 15 bis 
Sternkoglen Ar 3000 Kilogr, ab Neufahrwaſſer in 
Waggonladungen, doppelt geſtebte Nußkohlen 57 bis 
63 RE, ſchottiſche Maſchinenkohlen 60 
echſel⸗ und Fondscourſe. London 8 Tage 
0,565. d.. do. on. 40 f 9 
Preußiſche Con olidirte Staats-Anieihe 105,25 Gd. 
31% reußiſche Staats-Schuldfcheine 90,90 Gd. 
34% Weſtpeeuß. Pfandbriefe, ritterſchaftlich 86,15 
d. 4% do. do. 95 70 Gd, 41 do. do. 102,15 
Be. 4% Danziger Bank- V'rein 69,40 Br. 5 
Danziger Verſicherungs⸗Geſellſchaft „Gedanſa“ 90,00 
5 anziger Hypotheken⸗ Pfandbriefe 100,00 
Br., 99,50 Gd. 5% Pommerſche Hypotheken⸗Pfand⸗ 
briefe 100,00 Br. 5% Marienburger Ziegelei⸗ und 
er e 95,00 Br. 
Das Vorſteher⸗Amt der Kaufmannſchaft. 


anzig, 13 März 1875 

Getreide⸗Börſe. etter: bei klarer Luft 
ſchwacher Froſt Wind: 5 

Weizen loco war ungeachtet mäßiger Zufuhr am 
heutigen Markte in z zmlich ruhioer Stimmung, nur 
feine und feinſte Qualtät fand gute Frage zu voll bes 
haupteten Preiſen, und find 240 Tonnen überhaupt 
ve kauft. Der Sund iſt frei von s, und zwei 
Dampfer find ber bereits angekommen. Bezahlt 
wurde heute für Sommer⸗ 132 3%, 175 M, roth fein 
133% 180 N, 1258, Hinterweizen 180 M, bunt 12863. 
180 RK, bellbunt 12:83, 184 M, 1308 185 N, bach, 
bun glaſig 130, 13 %% 8 186 ½, 187 RX, 13468. 188 RY, 
beſſerer 132, 13 & 192 194, 193 N, we ß 125, 12967 
189 N, extra weiß 133 44% 200 7. Tonne. 
Terunne geſchäftslos, April⸗Mai 186 Br., Juni⸗Juli 
1 980 . Regultunaöpreis 1853 N 

Roggen loco feſt, 1268. 147 RY, 1288 148 RX 
z Tonne bezahlt. Umſatz 25 Tonnen Termine ahne 
Angebot, April Mat 141 RK Gd. Regultrungspreis 
139 — Gerſte loco kleine 11184 153 N, große 
112, 1144 156 onne bezahlt. — Kleeſaat 
loco ſchwediſch 114 RX 200 . bezahlt. — Spiritus 
‚co zu 53,50 RE gekauft. 


Danzig, den 12. März 1875. 
2 ech Wir batten dieſe Woche 
ſehr veränderliches Wetter, Froſt, heftigen Regen, 
Schneefall und wieder leichten Froſt; und wenngleich 
die Eisdecke nicht mehr für Fuyrwerk paſſirbar iſt, foift 
ſte doch noch ſtark genug, um durch Dampfer nicht durch⸗ 
brochen werden zu können. — Der Sund iſt vom Eife 
frei und legt das Eintreffen von Dampfern in Balde 
zu erwarten. — Unfer Weizenmarkt war zu Aafange 
der Woche recht flau und nur zu ermäßigten Preiſen 
konnten Verkäufe bewerkſtelligt werden; mit dem Ein⸗ 
tberichte des Auslandes fand 
ch Uaternehmungsluſt und glich die 
tene Preisdifferenz wieder aus — 


180-200 
bez 


einem 


Umſatze von ca. 1450 Tonnen bezahlte man roth 129, 
132, 134 


172, 174, 175 R, bunt 126/7, 13084, 180, 
183% Rß, hellbunt 129, 13 84, 185. 188 M, hochbunt 
und glaſig 130, 132/88. 190, 192 , fein hochbunt 
und daſig 131, 132/324, 195, 198 Mf, weiß 125/627. 
192 N. Regulirungspreis 12694. bunt 184, 183 N. 
Auf Termine nichts gehandelt. April⸗Mai 187 RE Br., 
Juni⸗Juli 190 RK Br. 
Für Roggen zeigte ſich etwas mehr Nachfrage 
und fanden die an den Markt gebrachten ca. 150 
onnen leichte Aufnahme zu etwas beſſeren 
reiſen. Bezahlt wurde 124, 19774, 145 — 148 M. 
egulirungspreis 12084, lieferbar 138 R. — 
ermine gefragt aber ohne Aagebet und daher nicht 
gehandelt, April⸗Maf 142 RX G5. — Große Gerſte 
112/3, 118/68. 156, 159 RY, kleine Gerſte 101, 10582, 
138, 1 — Erbſen 170 ‚den 188 
bezahlt. — Von den während der Woche eingetroffenen 
ca. 70,00) Liter 8 itus gingen 20,000 Siter theils 
auf Lager, theils auf Anmeldung früherer Verſchlüſſe; 
er Reſt von ca. 50,000 Liter wurde zu 53,50 Ir 
100 ter à 100 % verkauft. 


Producteumärkte. 


Kbuigs berg, 12. März. (v. Portatius & Grotte 
zen „ 1000 Kilo hochbunter 12888. und 132 
176,50, 128/988, 176,50, 13188. 175, 176, 131/282, 174. 
131/28 und 132/388, 177,75, ruſſ 12684. 178,75, 126/784, 


— 


erlit⸗„ 


und 129 3088. 174,12, 127% 174 RX ber, bunter 181 
171,75, ru 121 2%. 164,75, 12288. 167, 24 
162,25, 126/768. 169,41, biſp 162 35, 12894, 171,75, 
13088, 16950 ez, rother 123/982, 167, 180, 
168,25, 170, 172. ruff. 11974 wack 149,50,. 12084. 
159 25, 121/288 157,50, 12388. beſ. 169,50, 12584 
155,25, 1276. blſp. 157,67, 12984. 165,75 N bez. 
Danen 1000 Ric: inländiſcher 119 208, 128,75, 
1218, 131,25, 122/32, 130, 13125, 123/484, 133,75, 
12588, 139,50, 125/68 140, 12768. 141,25, 127/88. 
141,25, 198/984, 142,50 M bez., fremder 113/424. 120 
11428, 118,75, 115 68%, 120 1168. 122,50, 11780 
122 50, 118 94 126,25, 1208, 126,50, 120/18 127,50, 
12267. 131,25, 122/368. 130 bez. — e * 
000 Kilo große 125, 128,50, 135,71, 140 M bez., 
kleine 117, 120, 181,43, 142,75 bez. — Hafer Ye 
1000 Kilo loco 152, 158, ruff. 136, 140, 141, 148, 
143,50, fhwarı 146 N bez. — Erbien Ye 1000 Kilo 
weiße 173 25, 182,25, 194, wack 168.80 M bez., graue 
183,25, 196,75 RK bei. — Bohnen er 1000 Kilo 171, 
174,50, Linſen 131 a bez. — Widen ar 1000 Ki 
177,75, 189, 192,25 ber. — Leinſaat Pr 1000 Kilo 


8 Br. 57% N. Gd, 57% M bez. 

59 N Br. 58%, d. Jum 60% RE Br, 
R Sp. Juli 61% N Br., Gd., Auauſt 
Ef 3 62½ N Gd., September 64 M Br. 


— Roggen aue Ma 
146 50 M, „r Mat ⸗ Juni 1 — Rübd 
58,50 
— pl 


59 00 „ Ye r 5 

Anfangs höher bezahlt, „(sticht niedriger, 7. 

März vr, 3. 

271 M bez., Ne Gepibr.⸗Oetbr. 271—268 N be 
u. Gd. — Petroleum loco 13,50 
rauaspreis 13,40 N. September⸗October 13 
— Schmalz, Wilcox loco 68 N Br., IR Mär;⸗April 
62,25 bis 62,50 ez. April⸗Mai 62,50 RE 
bez., 63 B. — Soda, engl cryſt. 5,50 W tr. 
vr Brutto-. bez. 

Berlin, 12. März. Weizen loco er 1000 Kilo 
162—198 W nach Qual gefordert, Se April-Miat 
182,50—181,00 RK bez., r Mai⸗Juni 183,50— 
182,50 M bez, ur Juni⸗Auli 185,50—184,50 M bez., 
dr Juli⸗Auguſt 186,50 — 185,50 N bez. Roggen loco 
Ye 1000 Kilegr. 143 160 nach Qual. geford. 

März 150 r., e März⸗April 150,00 

Br., dur fFrüdiahr 149,50,— 148,70 148 50 3. Der 
Meei⸗Juni 145,00 — 144,00 — 144 50 M bez., 9er Juni Juli 
144.00 —143.50 M bez. — Gerfie locb Ye 1000 Kilogr. 
129—181 M nach Qual. gefordert — eo 
ze 1000 Kilogr 158—187 nach Qual g fordert, 
Erbſen loco Far 1000 — Kochwaare 183 —234 
nach Qual, Futterwaare 163—178 M nach Dual, — 
Weizenme 100 Kilogr. 00 20 


Roggenmehl Ir 100 er brutto unt erſt. inc! Sack 
0 


21 ez, Pe 
He Juli-Auguft 21—2095—21 
7 100 Kiiegr. obne Fa 


Apri 
b 


bez., Ihr 


. Schiffs⸗Li cen. 
Neufahrwaſſer. 12 März Wind: ige 
Angekommen: Artushof (SD.), Wiſchke, New⸗ 

caſtle, Kohlen. 

en 18. März. Wind: NRW. 
Angekommen: Brightman, White, Liverpool, 


5 Nichts in Sicht. 


Thorn, 12. März. — Waſſerſtand: 3 Fuß — Zoll. 
ind: O. — Wetter: freundlich. 


Mectorologiſche Beobachtungen. 


Wind und Wetter. 


| 340 68 N, mäßig, ese 
19 810,86 0,6 8 0 € t. 


Berliner Fondsbörſe vom 12. März 1875. 


Die Ffeſtigkeit hielt auch heute ungeſchwächt an,! zu ſchließen. Die localen Speculationspapiere traten] poll behaupten konnten. Oeſterr. Renten rubi „Looſe] Das Prioritätenzeſchäft war unbelebt, aber feſt. Auf 
die Courſe ha — jedoch keine weſentlichen A in ziemlich lebhaften Verkehr und ſchlugen fteigende| feſter, Jialiener am Schluß feſt, Türken 5 > dem ine war die Stimmung feſt, 
aufzuweiſen. Die Kaufluſt bleibt beichränft. ie] Richtuag ein. Der Verkehr in ausländiſchen Staats: | niedriger, Ruſſiſche Werthe gut behauptet, namentlich] der Verkehr blieb aber nur ganz gere ngfü zig, und es 

ationalen Speculationseffecten eröffaeten in we- | anleinen war ſchwächer als in den vorhergegangenen waren Gentralbopen-GrebitBfanpbriefe begehrt. Preu⸗ | bieiten ſich daher auch bie 28 meift unverändert. 


Ai fefter Haltung, gewannen dann aber binreichende Geſchäftstagen, eine matte Stimmung ariff aber nicht ßiſche Fonds teugen einen fefleren Charakter, blieben] Bankactien feſt, aber ſtill. Induſtriepapiere wenig 


Stüge, um noch einige Mark über den Anfangscourſen Platz, trotzdem ſich die Courſe nicht immer aber, wie auch audere deulſche Staatspapiere ſehr stell. belebt. Montanwer the ruhig. 
+ Binien vom Staate garantirt. 
eee, — 2 En 
Deutſche Fonds. „ fd. hr. h. t. e J ug. gentrul. do. | 5 | 88,75 Westütgutona 484,75 10 Jr bebe | 101 4½ vo. on: 8. Stb] 5 | 71,50 K 2 60 0 Berg- a. Büͤtten · Gefen 
mettre Nu 4 105,60 = l age Be 5 89,70] Werl, Nawas 18,50 5 neger 112,35 7¼½ Tua. Norbeks. 5 65,60 =. ak 9273 — & 
8 ; ee IRt RD UL «BR ID 2 . dn N 4 324 [Atera 78,50 4 Ster- ANU 51,70 — Tngas. Orden | 5 62,10] Knigsb. Wert. | 88,50 0 
e. . 409,20 ee 4 % Watte: unte 185 10% enimamtsee ger 66,90 4%, Werh-G ralf 5 88 | meeting. | 91 5 
Sause 3 91425 e 3 83,90 | inne | 8490) 8 | „ e, 47 5 cke Ae a.) 5 100, 10] mosdbeutſche want 146,50 10% 
1 3113750 J dan . „n de. de 81,40 | gateinsen 113 50 — nN 44, — Taft s 5 100,20 Seh. rte t. UL. — 5% 
—— 8] 87.25 Iesmm. Bopcame oe f | 7060| de, Wa, 105 | 5 | Ark 60,90) 4 | babs 5 See Mies -. | 119,25 9 
e e 4 910 fern Giehnin . ( b 6 9.200 r- | 1,40) 0 Pen samen 104 70 9 | See, | 5 Saßtige wart 159.75 20 
1 — 5 100 * W sr : 9 30 2. 8855. 3,40 0 f entabazn 94,70 6 | Togco-Smelenst 5 to Bodercrs. 108,75 0 
5 „ N 5 1995 ent- Gefu. 26 0 era Fade. 66 50 5 Arta Welnges 5 we Gr, 119,75 94% 
* "4 | 95,90 8 1 6 29, .de. Mi | 41 O in- bmg 13,75 O | Nifan- Keks 5 Geungz. Bobu. 56,60 0 
un. 102 0 24. 9 180 103,75 benaenet-KMltense 19,90 0 ee. Muang | 574 10 | sWinskhanettrunn.| 5 Shelfbanf. um. | 115,50 | — 
* 76. ı 80 gti A. 7 101,30] we. e, | 33,50) 5 „ Newend. 29 1 e au, anten 101,50 6 
Vece vent 0,494, d. Gr. 6 100 [Was- Peen 27,40 O en 4. Jung Bank- und Induſtrieactien. 2 
86,50 i f 5 5 d A. Jun 133 5 Statt, Brenn | 80,50 0 
eee eee 40 95.90 ate tens unt 5 72,25 ern Dei 55 0 nend, Bari, | 70,10 4 7 * en- Bi unden d 2875| 0 
* pr 44 101.80 an. Taba | 6 588 mee, 79,50 — eric men 35,0 — Imwesiım len | 76,60, 0 abe 0 | -- 
eo El do. Kabats-Mil, 5 100 m G | 65,60| 3% de. St., 84 8 Satt. Barbet 89,50 5% g. Seta 34 5 
er. 4 e Ir Fran st 2 108,75] m 2 94,50 5 ae Wie | 110,50| 608 Bert Wolteniben 245 19 ½ | Side Deng. 49,50 0 
un Ars 101 80 ha les | „10 laat, Sat- . | 4 | 85,20| Mesa 220 14 hier, Sams, 1245 38 (msi. Som en; 68,75 0 | ya. ird M, 80,50) 0 jean 
en 4! - senke Lak, 6 176  [temswügensteie 8 105,80 f be. mm | 98 4 Janet) Words 9.60 0 d. ad- 117,75 6 ½ | zu wu 85,75 8 5 
Dem. Meudasiv 4 eis: do. eabanw. TI. 7 75 dun at 1 548,80 N Ae. 25 5 REN 18,75 | 1 Wen. Wenne 98,50 O Ser er Ba 36 2% 
a e 4 | 96,90 | august EA 4 en de Axt | 6 | Hebe- 44.25 4 ee 258 — Stgt. Bis cba. 85,75 2½ g. W. eng 10 115 
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Freireligiöſe Gemeinde. 

Sonntag, den 14. März, Vorm. 10 Uhr, 
Predigt: Herr Pred. Röckner. 
nd die Geburt eines Knaben wurden 

erfreut 
2571) Martin Kadisch 

und Frau, geb. Loewenſtein. 

Danzig, den 13. ärz 1875. 8 
Hin Morgen 7%, Uhr entſchlief nach 


Verkauf 1872: 
219,758 Stüok. 


Die Original-Nähmaschinen - 


von der 


inger Manufacturing Company, Newyork, 


rösste Mähmaschinen-Fabrik der Welt, 
übertreffen durch ihre außerordentliche Leiſtungsfähigkeit und Dauer alle anderen Syſteme und Nachahmungen. 
! Auf das Höchſte vervollkommnet ift beſonders 
die neue Familien-Nähmaschine zum Fuss- und Handbetrieb 
für den Hausgebrauch, Weißnäherei, Damenſchneiderei, Mützen⸗, Corſet⸗ und Schirmfabrikation ꝛc. 
Die neuen Medium und Manufaotur-Nähmaschinen 
bilden Specialitäten für alle gewerblichen Zwecke, als Schneider, Schuhmacher, Segelmacher, Sattler, für . Sacknäherei ꝛc. 
Die Nähmaſchinen der Singer Manufacturing Co. ſind anerkannt von dem vorzüglichſten Material und durch Benutzung 
der vollkommenſten Arbeitsmaſchinen mit unerreichbarer Accurateſſe hergeſtellt, die Conſtruction iſt die einfachſte aller exiſtirenden 
Nähmaſchinen, daher die Handhabung leichter zu erlernen, wie bei irgend einem andern Fabrikat. 


A. HEDRICH, Heiligegeiftgaſſe 117. 


Alle sonst am hiesigen Platze als „Singer ausgebotenen Mähmaschinen sind nachgemachte. 


langem, aber ſchwerem Leiden unfer guter]? 
ater, Groß⸗ und Schwiegervater 
2606) J. Reimer. 


Heute Morgen 9 Uhr entſchlief 
nach langen ſchweren Leiden unſere 
geliebte Mutter, Schwiegermutter und 
Großmutter Fran 2 

Friderike Emilie Meyer 


geb. Krüger 
im faſt vollendeten 75. Lebensjahre. 
Dies zeigen wir allen Verwandten 
und Freunden tief betrübt an. 
Danzig, den 13. März 1875. 
2596) Die Hinterbliebenen. 


er Nachlaß der verſtorbenen Wwe. Joh. = — ch . — — Aer ee 77ͤͤ Kd 
Pfeiffer iſt dem Gerichte übergeben, 7 7 n 25 = 
A dn oma (Themiſche Fabrik zu Danzi R. Seegrés Weinhandlung, 
nur an das Gericht zu Danzig abgeliefert 4 2 
werden. 2491 Töpfergaſſe 16, 
Dania ben 10. np 1875. _ Sommandit-Gefenjäaft auf Akten. empfiehlt nachſiehende Per eſaſche ercluſwe. 
. 9’ N * 
Sobn u. Erbe der Verstorbenen. . Petschow. Gustav Davidsohn. Rothe Borean Weine . . . von 1 5 10 K bs RE, 
Amn derne welde mod ee P 1 JJZJJj· . „ 
an den verfiorbenen Dr. med. Otto Die Actionaire werden zu der in Danzig im unteren Saale der „Concordia Ungarwein und Tokayer t 11 
Sachs haben, werden erſucht, ſich bebufs Langenmarkt No. 15, 5 Portwein, Sheriy und Dri Madeira . 
Ihrer Befriedigung bei mir gi reiben. am Mittwoch, den 24. März 1875, Kun, 975 und Coe 5 * ER 
ad 3 : Nachmitta hr vanz. Champagner, diverſe Marken „ 
Dirſchauer Credit⸗Geſellſchaft ſtaltſindenden oh tt us 5 U ’ Fe und Pale Ale 8 5 1 20 r 25 e 
sen lie eig are auf e ordentlichen General⸗Verſammlung — = ARM = — = 3 
mia She bn es Tagesordnung: Seegrö’s Weinhandlung und Restaurant. 


1. Bericht über die Geſchäftslage. 
2. Dechargirung der perſönlich haftenden Geſellſchafter pro 1874. 
3. Wahl eines Mitgliedes des Aufſichtsraths für die durch das Loos zur Er⸗ 
ledigung kommende Stelle des Herrn Gehelmralh Goldſchmidt. 
Danzig, den 10. März 


Der Auſſichtsrath 


Damme. Berger. 


im Comtoir der Geſellſchaft, am Markt 103, 
anberaumten General ⸗Verſammlung er⸗ 
gebenſt eingeladen. 

Gegenſtände der Tagesordnung: 

1. Erledigung der im § 15 des Geſell⸗ 
ſchafts⸗ Vertrages bezeichneten Ange⸗ 
legenheiten. i 

2. Wahl dreier Mitglieder des Aufſichts⸗ 
rathes an Stelle der nach dem Turnus 
ausſcheidenden Mitglieder. 

Dirſchau, den 10. März 1875. 


Mock Tur tlesuppe. 


NMB. Kleine Zimmer für Familien und geichloflene Geſellſchaften. 


alleinige Agenten der Herren 8 Lager in allen Sorten 


Unſer reich ſortirte 


2143) W. Preuſs. Schuhwaar'n, Reiſeeffekten, Eiſerne Beitſtellen, Kinderwagen, 
Ein Brennerei⸗Verwalter, ſchon läng. Gummiſchnhen, Koffer u Taſchen, Eherne Waſchtiſche, Krankenwagen, 
eit auf einer Stelle u. zur Zufrieden⸗ 7 Holzſobleuſchuhen, Schultaſchen, Eiſerne Gartenmöbel, Puppenwagen, 


Vo cſtenwaaren, Piaſavabeſen, Eisſpinde, Cloſetts, Vogelbauer, 
Walter As FPterdegeſchirr⸗Artikel, Decken, Chabracken, Peiſchen, Gu te, Wagenlaternen, 
Petroleum Kochapparate, . 
empfehlen zu bekannten fol’den Preiſen in den beſten Fabrikaten 


Oertell & Hundius, 
Langgaſſe 2. 


heit ſeines Prinzſpals geführt, ſucht zur 24 85 as . 

nächſten Brennperiode Stellung, auch in Samuelson A 

derſelbe in Polizei⸗Sachen und ſchriftlichen ä f 

Arbeiten bewandert. Anerbietungen erbittet & Go. und 
für Pommern und 


u. No. 2579 d. Exp. d. Stg! 


Brodbänkengaſſe No. 24 


iſt der neu aus gebaute Laden, nahe am 
Waſſer gelegen, ſofort zu vermietben. 


— — 


eee ea 
offeriren wir deren 


weltberühmte 


J beabſichtige mein Leichen fuhrwerk un er ſoliden Bedingungen für jeden nur an⸗ 
nehmbaren Preis, im Ganzen auch getbeilt zu verkaufen: 


1 gr. nen decorirten Leichenwagen und sie: dau chörige 


| 


l Bergschlösschen- 
agerbier, G 2 M n 5 ſchwarze Tuch⸗ Pferdedecken 
Halz-Gesundheite-Bi ras⸗ und Getreide⸗Mähmaſchinen 15 
5 8 zur kommenden Ernte zu billigſten Fabrikpreiſen. Rähm 110) und So⸗ 1 l. Lei enwagen eee ee 

Rob, Krüger, 2 1115 e auf unh a ! nebſt are Be⸗ 1 Kinderleichenwagen nebſt ſchwarzer Tuchdecke, 
E Schütt & Ahrens, Stettin und Danzig, 5 niedrige gut erhaltene Trauerkutſchen uud ban, 
e e eee Danzig, Comteir: Hundegaſſe 33, Siber dine er, Neuer Feld 


Rosalie Thiele Me., 
E ___Beitigegeiftgafie 18. 


Mein Biergeſchäft 

bleibt nach wie vor 

and) an Sonn⸗ und 

F 
Uhr geöffnet. 


Alleinige Vertreter obiger Fabrikanten. 


Ueber 


Landwirthschaftliche 
Pachtverträge 


nebst dem 


s-Bestellung 


Zur Frühjahr 


9 2 = 2 Entw 0 0 * 
% Hu, Barendt, tees semaschnen. dur ah, users und age: Landgut 
A RETTET 5 A Breitsäemaschinen, Freisı Mk: 2. 40 Pi, 


Vorräthig in 
L. Saunier’s Buchhandlung, A. Scheinert in Danzig. (2570 


Kultivatoren und 

Drills @ 

T orfstechmaschinen) 

Torfpressen für Perde- und Dampfbetrieb, # 
Patent-Karrenpflüge, 

Locomobilen, Dresch- u. Häcksel-Maschinen. 
A. P. Muscate, 


Danzig und Dirschau,. (9711 


; Schlittſchuh⸗Bahn. 


Die Schlittſchuh⸗Bahn an der Aſchbrücke 
wird dem Publikum beſtens empfohlen. 


Naturforschendeßesellschaft. 


Zur ordentlichen Sitzung am 


Mittwoch, 17. März, 7 Uhr, 


in der 
Aula der Realschule zu St. Johann 
wird hierdurch eingeladen. 

Vortrag von Dr. Bail. „Ueber die 
alfi Hei Cryptogamen. Wiſſen⸗ 
ſchaftliche Mittheilungen. 


2506) Dr. Bail. 


Relnhardt's Etablissement 
in Jäſchkenthal. * 

Sonntag, den 14. März, großes Con⸗ 
cert, ſowie Auftreten einer Damen-Gefell- 
ſchaft unter Leitung des Concertmeiſters 
Schloſſer. (2516 


Zingler's Höhe. 
Sonntag, den 14. März: 


Grosses Concert, 


ausgeführt von der Capelle des 4. oftpreuß. 
Grenad.⸗Rat. No. 5 unter Leitung ihres 
Capellmeiſters Herrn Kilian. 
Anfang präciſe 4 Uhr. Ende 8 Uhr. 
Eutree 3 Au Kinder 1 m 
2 Lipinski. 


) 5 0 
Kaffeehaus 
um Freundſchaftl. Garten 


Neugarten No. 1 
Sonntag, den 14. März: 


* en — en y ante a u rr | n we — nn nn — 2 * 
Splledt's Salon üller's Restauration, 

in Jäſchkenthal. Breitgaſſe No. 39. N 
Sonntag den 14. d. M.: Nur noch 3 Abende Auftreten der Ge⸗ 


CONCERT ſellſchaft Cohn. Montag, den 15. b. M., 
* 


Beneſiz für die Damen der Geſellſchat. 
A 4 Uhr. 
A J. Keil. 


FR Selonke’s Theater. 
Stadlt-Tusater. 


Sonntag, 14. März: Drittes Auftreten 
des fliegenden Mannes, Signor Be⸗ 
575 = + Ei u mis 

Sonntag, 14. März. (Ab. susp.) Letz es] Roſa. Gaft-VBoritellung der In er 
Auftreten der 1 1. Lang: Ratthen : cuſſiſchen Hofkünſtlerin Frl. Eleonore 
„Pariſer Leben“ Komiſche Operette Orlowa in der höheren Original, 

in 5 Acten von Offenbach. 

Gabriele... Frau Lang- Ratthen. 
Montag, 15. März. (Ab. susp.) Benefiz 


Salon⸗Magle. U. A.: „Die mat a 
für Herrn Glomme, Gaſtſpiel det Hrn 


Goldes“, oder: „Herz und It. 
amilier gemälde in 5 Abihl und 1 Nach⸗ 
Erdmann. Vollſtändig neu einſtudirt: 
Templer und Jüdin. Große roman 


ſpiel von Charlotte Birch Pfeiffer 
tifche Oper in 3 Akten von H. Marſchner 


Dienſtag, 16. März. (Ab. susp.) Erſtes 


m 
Odontine de Pelletiers, à Porzellandose 75 J u. 1 Mk. 
Bergmann’s und Dr. Hufeland's Zahn-Pasta a 30, 40, 50, 60 u. 75 K. 
Dr. Hufeland's Zahn-Pulver à Schachtel 25, 50 &, 10 Gramm 10 F. 
Rothes Pfeffermünz-Zahn-Pulver, a Schachtel 25, 50 A u. 1 Mk, 15 Gr. 10 $ 
Lindenkohlen-Zahn-Pulver, a Schachtel 25, 50 Ku. 1 Mk., 15 Gramm 10 & 
Weisses Herzberg'sches Zahn-Pulver, a Schachtel 50 K, 15 Gramm 10 K. 
Engl. Camphor-Zahn-Pulver, a ½ Schachtel 25, 50 & u. 1 Mk, 
China-Zahn-Pulver, a Schachtel 50 K. 
Salieylsäure-Zahn-Pulver der Engel-Apotheke in Leipzig, a Sch. 1 Mk. 
Orient. Zahn- u, Mund- Tinctur (Zahnreinigungsmasse), a Fl. 50 & u. 1 Mk. 
China- Mundwasser. 
Dr. Scheibler’s Mundwasser, a Fl. 50 K u. 1 Mk. 


. 2 Sehr zu fehl 1 
Salicylsäure-Mundwasser. e, ir  wirkeames 
S Zahn- und Mund-Reinigungsmittel.) 


Zahnbürsten in grösster Auswahl und sehr preiswerth 
empfiehlt 


Hermann Lietzau, 


Apotheke uud Droguenhandlung,} „ 


Wegen Krankheit des Frl. Wil- 
helmine Stresow findet das 
Gaſiſpieldes Herrn Emmerich Robert. 
Hamlet. Tragödie von Shakespeare. 


Contert des Herrn Xaver Schar- 
Mittwoch, 17. März. (Ab. susp.) Benefiz 


wenka nicht ſtatt. 4 
egen Kränklichteit iſt dom 20 d. M ab 

für Herrn Brunner. Gaſtſpiel des 

Herrn Erdmann. Vorletzte Opern⸗ 
Vorſtellung „Rienzi,“ Op v. Wagner 
Donnerſtag, 18. März. (Ab. susp.) Zwen es 
Gaſtſpiel des Herrn Emmerich No: 
bert. „Das Leben ein Traum.“ 
Schauspiel in 5 Akten ven Calderon 
Freitag, 19. März. Abonnements⸗Vorſtellung 
Gaftſpiel des Herrn Erdmann. Letzle 

Opern⸗Vorſtellung. Unbeſtimmt . 

Sonnabend, 20. März. (Ab. susp.) Drittes 
Gaſtſpiel des Herrn Emmerich Ro⸗ 
bert. „Kabale und Liebe.“ Trauer: 


von 9 bis 1 Uhr bis auf Weiteres geöffnet. 
Dieſes zur gefälligen Kenntnißnabme. 
Neufahrwaſſer. 
. Droesoher. 
Einlender des bewährten Sdllen-Me 
zeptes wird höflichſt er ſucht, ſich 
namhaft zu machen, ſonſt kaun feif 
wohlgemeinter Rath unmöglich * 


folgt werden. ——— Pr 
Au F. 


2529 


meine Bibliothek nur Vormittag? 


Da ich für gewöhnlich nicht url 


Holzmarkt No. 1. iel in 5 Akten von F. v. Schiller. tieixe, fo bedanre, meinen Mam: 
Grosses i . A REEL i —— 15 bete verſchweigen zu müffen. Ich bin ac 
2 e r n Be Ra W Montag, den 1 a Mürz, 5 gewöhnt, den ſtillen RE sic 
— ——— TG SET ZENTREN 2 u wirken?! 
Goncert. Wormſer Brauer⸗Akademie. d eee, e, 
f (Streichmuſik.) 0 ha ion Können Sommerſemeſters am 1. Mai. Studienpläne und Auskunft Ganz ger. e 5 50 tieueſte en ee F. 
Die. Gopele iR mm bad Doppel nr In Dr. Schneider. re Nee 8 REGEL 


Der Templer und die yüdin. 
Große romantıfhe Oper in 3 At 

Marſchner. Neue Dekoration im 1. Alt: 
Brennendes Schloß und Einſturz. (2198 


ſtärtt und kommen verſchiedene Solo- 2 . 
Piecen zum Vortrag. Die ob. Räume des Erker⸗Speichers 
Anfang 64 Uhr. Entree 3 . find zu vermiethen. Näheres 
28) H. Goſch. I Steindamm 25. (2467 


Druck und Berlag von A W. Kaf: 
—— 0 7 
Hierzu eine Beilage 


werden verliehen in de 
Operntexrte Teniterisen Leib 
bliothek, 3. Damm 13. 


4 


Beilage zu No. 9020 der Danziger 


Danzig, 13. März 1875. 


Nothwendige Subhaſtation. 


Das dem Major a. D. Wilhelm 
Dieſtel gehörige, in Oliva belegene, im 
a 1 No. 28 verzeichnete 
Grundſtück jo 1 
am 30. April 1875, 
Vormittags 11 Uhr, 
im Verhandlungszimmer No. 14 im Wege 
der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das 
Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
am 22. April 1875, 


ebendaſelbſt verkündet werden. 
Es beträgt das Geſammtmaß der der 
dr unterliegenden Flächen des 
ndſtücks 19 Hektare 38 Are 60 eter; 
der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden, 
63 Mark 3 Pfg.; der jährliche Nutzungs⸗ 
werth, nach welchem das Grundſtück zur 
Gebäudeſteuer . worden, 948 Mrk. 
Die das Grundſtück betreffenden Auszüge 
aus den Steuerrollen und die Hypotheken⸗ 
ſcheine können im Bureau V eingeſehen 


werden. x 
Alle Diejenigen, welche Eigenthum oper 
anderweite, zur Wirkſamleit gegen Dritte 
der Eintragung in das Hypothekenbuch be⸗ 
dürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hierdurch 
auf ben, dieſelben zur Vermeidung der 
* ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ 
Termine anzumelden. 
Danzig, den 9. Februar 1875. 
Königl. Stadt⸗ u. Kreisgericht. 
Ser . (607 
mann. . 
In dem Concurſe über das Vermögen 
des Kaufmanns Robert Bün ow 
bier iſt zur Verhandlung und Beſchluß⸗ 
faſſung über einen Accord Termin auf 
den 25. Mär er., 
Vormittags 11 Uhr, 
vor dem unterzeichneten ommiſſar im 
Termingzimmer No. 16 anberaumt wor⸗ 
den 


Die Betheiligten werden hiervon D 


mit dem Bemerken in Kenntniß geſetzt, 
daß alle feſtgeſtellten und 5 — uge⸗ 
laſſ A f diene en der . iger 
ſoweit dieſelben weder ein Vorrecht, 
noch ein Hypothekenrecht, Pfandrecht oder 
anderes Abſonderungsrecht in Anſpruch ge⸗ 
nommen wird, zur Theilnahme an der 
Beſchlußfaſſung über den Accord berechtigen. 

Die Handlungsbücher, die Bilanz nebſt 


über die Natur und 

S erſtattete ſchriftliche Bericht liegen 

u Gaichtelocale zur ee an bie Be⸗ 
theilig en offen. i 

Danzig, 11. März 1875. (2578 

Königliches Kreis⸗Gericht. 

Der Commiſſar 80 Concurſes. 
eſektel. 


Concurs⸗Eröffnung. 
Königl. Ar n zu Elbing, 


Erſte eilung, 
den 24. Februar 1875, Nachmittags 1 Uhr. 
Ueber den Nachlaß des in Elbing am 


2. Februar 1875 verſtorbenen Kaufmanns fi 


Adolph v. Nieſſen iſt der gemeine Con⸗ 
curs eröffnet. 

Zum einfiweiligen Verwalter der Maſſe 
— 7 Kaufmann Albert Reimer hier be⸗ 


— 

Die 5 5 a ee 
werden aufgefordert in dem au 

den 9. März 1875, 

Vormittags 11 Uhr, 

in dem Verhandlungszimmer No. 10 des 
Gerichtsgebäudes vor dem gerichtlichen Com⸗ 
miſſar Herrn Kreisgerichtsrath Heßner anber 
raumten Termine Ur rklärungen und Vor⸗ 
ſchläge über die Beibehaltung dieſes Ver⸗ 
walters oder die Beſtellung eines andern 
einſtweiligen Verwalters, ſowie darüber ab⸗ 
zugeben, ob ein einſtweiliger Verwaltungs. 

beſtellen und welche Perſonen in 
den alben zu berufen ſeien. 

Allen, welche vom Gemeinſchuldner etwas 
an Geld, Papieren oder anderen Sachen in 
Beſitz oder Gewahrſam haben, oder welche 

m etwas chulden, wird aufgegeben, 
nichts an denſelben zu verabfolgen oder zu 
zahlen, vielmehr von dem Belige der Ge⸗ 
ſaiſtäne bis zum 10. April 1875 ein⸗ 

chließlich dem Gerichte oder dem Ver⸗ 
walter der Maſſe Anzeige zu machen und 
Alles, mit Vorbehalt ihrer eiwaigen Rechte 
ndabhin zur Concursmaſſe abzuliefern. 
Pfand inhaber oder andere mi a 
leichberechtigte Gläubiger d emein 
ſchuldnere haben von den in ihrem Beſitze 
befindlichen Pfandſtücken uns Anzeige zu 
machen. (1509 
adden m dem Konkurſe über das Ver⸗ 


5 15 e., 
Mittags 12 Übr, 


m 3 1 
thetligten, welche die erwähnten Forde⸗ 
. Gngeinebei oder beſtritten haben, 
werden hiervon in Kenntniß gelebt. 
Strasburg in Weſtpr., 10. März 1875. 


Königl. Kreis⸗Gericht. 


Der Kommiſſar des Konkurſes 
v. Wreſe. (2564 


Von Rlee und Grassaaten 


wie Roth-, Weiss-, Gelb-, Schwedisch-Kles, 
Wundklee, franz, Luzerne, engl., ital., 
dentsch-Ryegras, Honiggras, Knaulgras, div. 
Wiesengräser, Schafschwingel, ferner ächt 
amer, Pferdezahn-Mais, Riesenspörgel, Lu- 
Pinen etc. halte Lager und empfehle solche 
zu billigsten Preisen. 


F. W. Lehmann, 
680) Dausitz, Melzergasse 13. 


Auction 
zu Barendt bei Dirſchan. 


Donnerſtag, 15. April, 
Vormitta ls 10 Uhr, 
werde ich wegen Aufgabe meiner Wirthſchaft, 
mein ſämunliches lebendes und todtes In⸗ 


. Victoria⸗Inſtitut 
Coupons der Amerikanischen Anleihe, zu Falkenberg i. M. 


per Mat fällig, löſe ich ſchon jetzt coursmäßig ein. bei Berlin, 
Bei dem augenblicklich hohen Courſe von Dollar⸗Coupons ift ein baldiger unter dem Proteetorate Er. K. K. 
Verkauf derselben in ene FF 5 2 Hoheit des Kronprinzen. In dieſer zur 


n ; = 8 Abhaltung von Prüfungen die zum ein« 
F gegen baare Bezab- | WR Martin Goldstein, jährigen Miltzärdienſt qualifleiten, berech⸗ 
= 5 85 Ve tauf 1 2 201) Bank- und Wechſel⸗Geſchäft, tigten Anſtalt werden zu Oftern Plätze frei. 


Der Curſus iſt der einer Realſchule, doch 
können auch Gymnaſialſtudlen fortgeſetzt 
werden. Außerdem findet Vorbereitung auf 
Militär⸗Examina ſtatt. Penſton viertel⸗ 
jährlich 100 , Schulgeld 25 N 


Dr. Immanuel Schmidt, 


Direetor. 
Referenzen in Berlin: Herr Profeſſor 
D. van Dalen, Land 12 No. 7. 
5 Profeſſor Dr. Herrig, A btechtſtr. 28. 


26 ſtar le Arbeitspferde, ein zweijähriges! 
Jährling, 9 gute Milchkühe, 2 Bullen, 
ein zweijähriger Ochſe, 3 einſährige ers 
Kälber, 10 Schweine, darunter 3 große]! 

Zuchtſ eue, 5 Arbeitswagen, ein Verdeck⸗ 
1 offener und ! Kaſtenwagen, 4 Arbeits⸗, 
litten, 3 Spazierſchlitten, eine vier- 
Wine Dreſchmaſchine mit Stroh⸗ Dr 
hüttler, 1 Reinigungömafchine, 1Wind⸗ 9% 
harfe, Pflüge, Eugen, Karhaken, 1 Erd- | #9 
walze, 2 Erdſchleiſen, 1 Schollenbrecher, 


10. Langenmarkt 10. 


Amerikanilcher 7 Anleihe 


find aufs Neue gekündigt: 


lederne und hanfene Sielen, Sättel und er 1. Juni c.: Per 1. Mai find gekündigt: pr. Dr. L. Schwerin, Hohenzollern 
Zäume, eine Mangel, eine Hirtenbude No. 8351 10000 a 50 Doll. No. 4962 —8350 f 50 Doll Bee h 63. „Hr. Kaufmann Franz 
und v ſchiedenes anderes Wirthſchaſts⸗ Ba 2510127500 a 100 „1050023100 a 100 esohke, Kloſterſtraße 49. (2016 
geräth, außerdem eine Menge ausges 11101-13600 500 7001-13600 4 500 

arbeitet 8 Schirrholz und Brennholz, 370139000 » 1000 „20001-33700 4 1000 | rauf 

eine Partie Feldſteine. a Ich löſe dieſelben ſchon jetzt zum höchſten Courſe ein. 


tto Johst. 
Große Auction 
mit Nlanufacturwaaren 


1. Damm 10. 

Montag, den 15., Dienſtag, den 16. Fe⸗ 
bruar 1875 und folgende Tage von 10 Uhr 
und Nachm tags von 2 Uhr ab, werde ich 
un Auftrag des Heirn Max Cohn wegen 
vollſtändige Aufgabe nachſtehender Artikel, 
als: ca. 3000 Ellen woll. Kleiderſtoffe, Plaid, 
Rips ꝛc., 1000 Ellen leinene und baumwol⸗ 
dene Bezü ze und Inletts, 1000 Ellen leinene 
und baumwoll Schürzenzeuge, 1000 Ellen 
Cachenets und Hoſenzeuge, 500 Ellen Wiener 
Court und P quee, 800 Ellen Jaconetts 
(Battifte), 3000 Ellen ungebl Neſſel und 

owlas, 8000 Ellen Reſte ſchw. Patent⸗ 
Sammete, Boy, Flauelle, Beit- und Tiſch⸗ 
decken, Garoinen, Mulls, ungeklärte Creas⸗ 
Lakenleinen, gibt. Leinen, blaue und geftreifte 
Neſſel, Parchende, Kopf⸗ und Umſchlagetücher, 
Wiener Loug⸗Shawle, Alpaccaß, Moi⸗ 
rees, Taffer ꝛc. ꝛc. und viele andere Artikel 
gegen baar verſteigern, wozu einlade. 

Wiederverkäufer mache beſonders darauf 
aufmerkſam 

Die Beſichtigung kann 3 Tage vor der 
Auction ſtat finden. 

A. Collet, Auctionator. 


Die Ockonomie der Bür⸗ 
ger halle zu Tilſit 


iſt, da dieſelbe nach gütigem Uebereinkom⸗ 
men mit dem bisherigen Oekonomen dem⸗ 
be auf feinen Wunſch bis zum 1. Octo⸗ 
er 1875 belaſſen worden, von da ab auf 
drei Jahre zu verpachten. Die Gebäude 
enthalten 7 große Geſellſchaftszimmer, 2 
Garderobenzimmer, einen großen Tanzſaal 
nebſt Bühne, einen großen Speiſeſgal, eine 
heizbare Kegelbahn, geräumige Wohnung 
ür den Orkonomen und die erforderlichen 
Wirihſchafts äume. Ein umfangreicher Ge⸗ 
ſellſchaftsgarſen mit bedeckter Halle ſchli ft 
ſich dieſen Lokalitäten unmittelbar an. Die 
Geſellſchaft befigt ein gutes Billard, voll ⸗ 


Martin Goldstein, 
Bank und Wechſel⸗Geſchäft, 


10. Langenmarkt 10. 


hemiſche Fabrik zu 


Zur Frühlahrsbeſtellung empfehlen wir: N 
Gedämpftes Knochenmehl, aufgeſchloſſenes Kuochenmehl, Super: 
phosphate mit 20, 18, 16 und 14 % lösbare Phosphorſäure, Ammoniak⸗ 
und Kali⸗Superphosphate, ſchwefelſaures Ammoniak, Chili⸗Sal⸗ 

eter, Kali⸗Salze, 

zu äußerſten Fabrıfprerfen unter Gehalts⸗Garantie. 

ie Fabrik fteht unter Controle des Hauptvereins Weſtpreußiſcher Landwirthe 

2 7 —— 5 e Verſuchsſtation zu Regenwalde (Director Profeſſor 
r. Birner). 
Preis⸗Courante und vollſtändige Analyſen ſtehen franco zu Dienſten. 


Chemische Fabrik zu Danzig, 


1 0 Comtoir: Langenmarkt 4. 


a 15 Ar, 25, 40 bis 100 8, Mull, 
Tüll, Tarlatau, Rips⸗Piqus (Elle 
5 M), zu Kleidern. 


9 
Schärpen. 
recht elegant mit Gürtel 15 , 20, 
30 Gr. Schärpenband recht breit, 
S alte Elle 6 u, 7% bis 15 , 
Damen Schleifen, Rips ſichus in 

2 größter Auswahl. 


Gardinen 


in allen Breiten und Qualitäten, aber 3. 
Anne beſtes Fabrik. Mull⸗Gar⸗ ? 
dinen ſchon ca. 33 alte Ellen von 

* 5 Gr Zwirn⸗Gardinen von @ 
5% & Tüll Gardinen, engl. und $ 
en Fabrikat, Fenſter (2 Shawls), 0 
don von 2 . an bis zu den ele⸗ 
ganteſten Salon Gardinen. Nur ganz 8 
große Waffel⸗Bettdecken mit Frau⸗ 
zen a 27½, 35 bis 50 u 


Taſchentücher, 2 


3½% Ser), Blonfen (15 5 


Moire Schürzen (6% Gr) 2c. ꝛc., = 
ſchwarze Guipure-Sp'gen in allen 3 
S Breiten, 3. B. handbreit, alte Elle 
3 „auch rein wollene Guiv. Blon: 
S den, Fichus (10 Ar), Spitzentücher, & 
3 oroß-undselegint, von 2 bis 25 , 8 
= Coſtume Sammet in prachtvollem & 
blau ozonid ſchwarz 15 F, ganz echt 3 
eiden. Sammet, 1 bis 3 % zu 
acquets. 


Siegmund Schwartz, 
Berlin, Commandantenſtraße 77. 
Laden 25. (2447 


Englisch Zinn 


1 glatt und eeftidt 


— 


cht versandt. 


K-soad-ue VAN ονοοννẽ, 


Muſter wer 


Central⸗Station 


Saat-Kartoffeln 


Friedrich von Groeling, 


Lindenberg bei Berlin NO. 


; (Prämlirt auf 14 Ausstellungen.) 

Die neueften und bewährteſten Kartoffelſorten werden bei mir angebaut 
und auch dieſes Feilhlabr wieder abgegeben unter voller Garantie der Echt⸗ 
heit, Reinheit und vorzüneee Beſchaffenheit des Saatgutes. 

3 > rühe und späte: 
ſtärkereiche Brennerei: 
woblſchmeckende Speiſe⸗ und | Kartoffeln 
hochertragreiche Futter: 
für leichte und für ſchwere Böden. 

Von den berühmten Brennerei⸗Kartoffeln Peaohblow, Late Rose 
und Peerless fe 10 Ctr. » 108 Reichsmark. Größere Quantitäten bill ger. 

Ausführliche illustrirte Preisverzelohnisse auf Wunſch 
Franco und gratis. (2378 


FFT... ͤ c SEEN 
Allen Kranken Kraft und Gejundheit ohne Mediein 


ur gegen Poſtvorſchuß 


5 itz 75 in Blöcken 

ſtändiges Probillar n Gaseinrichtung. K ſten ng i 2 “ i 

Pächter hat die Dh Sams 1 Okiuber und EM: So durch die Heilna rung: Blei in Mulden, 
1875 zu übernehmen. 1000 Mark Kaution Al. VALESCIERE Du Barry fowie 

her beleben ſich an den mitunter⸗ Seit 28 Jahren hat keine Krankheit —— e e Heſundheits⸗ a Zink In Platten 
zeichneten Kaufmann M. 3 wenden, ſpeiſe widerſtanden und bewährt ſich dieſelbe bei chſenen und Kindern ohne Me, offerirt billiaſt die E Jude 
welcher jede gewünschte Auskuaft ertheilt, diein und ohne Koſten bei allen Magen⸗, Aa Bruſt⸗, Su ig Leber⸗, en⸗, 2 . A. Hooh, Sobannigafie 29, 


und Bewerbungen bis zum 15. April c. ent⸗ 
egen wimmt. . 
\ Tilſit, 10. März 1875. 

Die Vorſteher 


Schleimhaut⸗, be Blaſen⸗ und Nierenleiden, 


Eiſenbahnſchienen 


h t währent der Schwangerſchaft, Diabetes, Melancholie, Abmagerung, . 
v. W. Buske. M. Haeckel. |matismus, Gicht, Bleichſucht; aug iſt fie als ahrung für Säuglinge felbit ber Am. „ . 
Hartwiger. Loesch. Makrotaky. menmilch vorzuziehen. — Ein mer aus 80,000 Certificaten über Genefungen, die 
Dr. Nagel. Piasecky. Siehr. ertificate vom Profeſſor Dr. Wurzer Roman Plock, 


Volkmann — (2527 


ern FF. 
er Profeſſor der Medici i i s 
ot Pr. ice & feffor der Mediein an der Univ u Marburg, Meble 
A een 8 5 de Brehan und vielen anderen hochgeſtellten Perſonen, wird franco 
auf Verlangen eingeſandt. 
Abgekürzter 2 7 755 aus 80,000 Certificaten. 
T. 


Du Barry siert in vielen Fällen alle Arzneien. Sie wird mit dem größten Nutzen an⸗ 


8820) Milchkaunengaſſe 14. 


Eiſenbahnſchienen 


in Banzwecken in allen Längen offertrt 
rauco Banitelle (2404 


W. D. Loeschmann, 
Kohlenmarkt 3—6. 


Gute Eiſenbahnſchienen, 


u Bauzwecken offerirt billigſt in belt 
7 5 7 Basen Bauſtelle ef — 


8652) Johannis gaſſe 29. 4 
Osborne's Gras- und Getreide- 


Neue 
Academie der Tonkunst 
Berlin, N. W., 


Grosse Friedrichstrasse 94, 
unweit d. Linden. 
Am 2. April e beginnt der neue Cursus: 
1) Elementar- u. Compositions- 
lehre) Methodik; 3) Pianoforte; 
4) Solo- u. Chemon=ongz, 6) Yiolino 
h wiolnoelldo} 7) Partitur — 
orohestrales lavierspiel; 8) 
eee 9) Orchester- 
klasse; IO) Gesohlehte der Musik; 
II) Deolamation. 
Mit der Acadımie steht in Verbinduug 


ein Seminar 


opfungen bei krankhaften 1 in den Nieren und in der Blaſe, 


iu 5 en 4 1 ache prof 
. ; ; „Beneke, ordentlicher Profeſſor der Mediein a i⸗ 
verſttät Marburg, fagt in der „gerliner Klintſchen Wochenſchrift“ g. fl isn 186 
werde es nie vergeſſen, daß ich de 5 eines meiner Kinder der ſogenannten „Re- 
valenta Arabica“ ( ovaleseiöre) yerdanle. Bas Kind litt im 4. Lebensmonate an gänz⸗ 
licher Abmagerung und fortwährnden Erbrechen, welche Uebel allen Medicamenten trotz 
ten; die Revalesciöre hat feine Gefundheit in ſechs Wochen vollkommen hergeſtellt.“ — 
Schlaflosigkeit 


Nr. 64,210. Marguife vor Tlähri i i 
a ne =I Sue fn fle 6 e ae and Burn tiger, Veberkranfheit, Mähmaschinen, (2543 
ee ee 21 69,810, Frau Wittwe Klemm, Düſſeldorf, von langlährigem Kopfweh und Er ⸗ eren e e 


. — 


Nr. 75877. Florian Kölla, K. K. Militärverwalter, Gro wardein, von Lungen⸗ 
und e Kopfſchvindel und Bruſtbeklemmung. g 2 
t. 75,970. Herr Gabriel Teſchner, Höhrer der öffentlichen höheren Handels⸗Lehr⸗ 

anſtalt Wien, in einen verzweifelten Grade von Bruftübel und Nervenzerrüttung. 
65,715. Fräulein von Montlonis von Unverdaulichkeit, lafloſigkeit und 
1954) Hofpianist. ___!Abmagerung. 
— a0 a Nr. 75,928. Baron Sigmo von 10jähriger as e an Händen und Füßen ꝛc. 


Unter zeichneten zu beziehende Fenn 


Die Revalesciere iſt vier Mal fo nahrhaft als Fleiſch und erſpart bei 
Kindern 50 Mal ihren Preis in anderen Mitteln und Speiſen. . 
Fachschule (gaiſezn besieben durck Barry du Barry & Comp. in Berlin, W. 28.—29 Paſſage 
2 für Maschinen-] | quen-, dallerie) und 163—164 Friedrichstraße, und bei vielen guten Apothekern, Dro« 
Technicum Ingenieure Schnaratteie und Delicatefien-Sänblern im ganzen Lande. Depots in Danzig: Carl 
Werkmeister. Nowack: und 1 G. 5 in Elbing: W. Dückmann; in Cöslin: Jofef 
Mittw ei d a Lebrplänegra- [A| ———————-Eolbera: Carl Lebment: in Stolv: B. Eppinger. 


(Königreich Sache), rnb azar im Franziskanerkloſter. 
a Zum Belle des vaterländiſchen Frauen⸗Vereins. 


untericht frei. 5 G ſtä 5 
Mittags, gegen 25 K. Gegenſtände am Sonntag, den 14. März, von 1144-2 Uhr 
ERS eee ee eee 2 zrrnig Eatrée. — Verf 
-—— 115. und 16. März, erfanf am Montag und Dienftag, N 8 
niewel’s Ateller für | den 12. März bei enen 10—5 uhr. Es wird gebeten, ie Gaben de Pena kaufmänniſchen Geſchäften thätig geweſen, 
b künstliche mittags, im Concertſaaler Bo tenbömitalieber, oder am Sonnabend, den 18,, Vor“ und dem die beiten Referenzen zur Seite 
Zähne Heiligegeistgasse No. 25 Franziskanerlloſters einzureichen. (22 


ſtehen, ſucht zum 1. April a. c. andermeiri 
Ecke der Ziegengasse. (9652 Der V orſtand. 60 Engagement. Gef. Off w. a. er 719 


Exp. d. Ztg. erb. 


A. B. Plutat, Danzig, 
Poggenpfuhl Ne. 2. 


— D—— 
in junger Mann, der ſowohl mit 

E doppelten Buchführung u. Gorzefponbekn 

vertraut, als auch bereits in verſchiedenen 


Lift Verſetzun 
Eller TE StR ee 


Agenturen⸗Geſuch für 
Oſtpreußen. 


Eine ſeit ſieben Jahren in Königsberg 
in Pr. beſtehende Handlung, welche Oſt⸗ 
reußen in eigenen Artikeln als Sung 
hran, Theer, Cement ꝛc. regelmäßig 
bereiß, wünſcht die Vertretung ſolider 
Hu er für genannte Provinz mitzunehmen. 
eſte Referenzen vorhanden. h . 

Gef Offerten sub 8 80 befördert die 
General⸗Agentur von Rudolf Mosse in 


Königsberg in Pr. (2523 


Ein ur unberheir. 
Diener, in gefebien 


Coupons Einlösung 
der Preussischen 


Hypotheken-Actien-Bank 
(eoncessionirt durch Allerhöchsten Erlass 
vom 13. Mai 1864). 

Am J. April 1875 fällige Conpons unserer 
83% Piendbrisfe Serie II. 
werden vom 15. März a, cr. ab an unsere 
Kasse und au dem unten aufgeführten Orte 

eingelöst. 
Berlin, im März 1875. 


Dafcinenfabeit und Keffelichniede 
R. Wolf 


in Buckau⸗ Magdeburg 
bant jeit 12 Jahren als Speeialität: 


Locomobilen 


mi auesebbaeen Möbeenkeffeln, 
3 = ahrbar und für ſtationäre Betriebe. 
Die Haupt- Direction. Breitliften d Neterenzenverzeich ziſſe werden auf Winch gesandt. 


— — — 


Spielhagen. Bei Eröffunng der Schifffahrt. 5 


Die Einlösung der vorbemerkten Oou- : ® 5 
pons geschieht durch uns kostenfrei, auch : \ 
halten qu. Pfaudbriefe als solide Capitals- National⸗ OR E III I \ an 00 
anlage bestens empfohlen. f 


— — ́—AàͥuD!)ꝗ—:⁵— nn 
2 


(5062 


3. Ma Dampfſchiffs⸗ 

Danzig, den 13. März 1875. . 1 70 0 2 
beer & Celler. Gompagnie: Jeden Mittwoch für 30 Thaler. Jahren, der ſchon in an: 
SE) Bank und — chi __ Fracht für Güter bis auf Welteres 30 6. Me per Cubikmeter s zn Be, (1093 ſtändigen Hänfern gedient 
7 Vorräthig in Danzig in L. ©. P 0. . essin y Stettin, Sehne Shane 12. hat, findet zum 1. Mai 


eine gute Stelle in Sum⸗ 
min bei Pr. Stargardt. 
Perſönliche Meldung er⸗ 


forberliih. 52 aus 
ine junge Dame, die mehrere 


Jahre im Leinen⸗ und Wäſche⸗Ge⸗ 
ſchäft als Verkäuferin fung ert bat, 
u 190 oder gg in an⸗ 
erer Branche Engagement. 

Adr. unter No. 2548 in der Exp. 
d. Sig. niederzul gen. . 


I ſuche r meine 
Apotheke 

einen mit den nöthigen Schulkeunt⸗ 
niſſen verſehenen jungen Mann, nuter 
günſtigen Bedingungen, als Lehrling. 


Homann's Buchhandl., Prowe & . REN ' E 
Sek 5er Herings-Auctfon In Stettin 
Allen, | 8 u liegt in Ladung nach Danzig Dampfer 
welchen die Erhaltung Dienſtag, den 16. dent 1875, Vormitt. 10 Uhr, Auction mit diverſen Sorten | „Die Erndte“, Capt. H. Scherlai. 


Augen Norwegiſcher Fett⸗Heringe und ſchottiſcher beagle Lee Dani, 
zen liegt, zur Anſchaffung Tornbellies⸗Heringen Er die e e c le 
befteng empfohlen: in dem Herings-Magazin „Langelauf“, dee No. 1, von Langgarten 8 4 einen 
e e e e ene Wendt. | inne 
N dargeſtellt Für Man, und Landwirthe. eröffnen werde, in dem den größer: a Kindern 


br ed. Br. FI eeschütz Zur bevorftehenden eühjabespflangung empfehle ich meine ſehr reichhaltigen |auf Wunſch in befonderen L 


2. verbeſſerte Aufl. mit Abbild. Heckenpflanzen, Obſtwildlinge und Coniferenſämmlinge. Beſchreibende Preisver⸗ 
Preis: 1 Mark 50 Pf. 1 1 find von meinem Vertreter für die Provinzen Preußen, Pom⸗ 
mern, Po he 
4.0 RR n dl. an welchen Herrn man für dort auch gütige Aufträge darauf, und dieſe rechtzeitig, 
». U U 
... 
2. 
So eben traf ein: 
Aus den Papleren 


des Ministers 
von Schön. 


am Her 


teilen. Zur weiteren Rückſprache mit den 
Fe Eltern werde ich in ven letzten 
agen des März in meiner Wel nung be⸗ 


ftoietbfchaftliche 8 . band: rel fein 
Land⸗ und forſtwirthſchaftliche Samen: un auzenhandlung. : ? A 
Auf Vorſtehendes Bezug nehmend erkläre ich mich zur unentgeltlichen Mgabe Johanna Statzko wskli Hermann Lietzau, 
von Preisberichten und zur Entgegennahme von Aufträgen jeden Umfanges gern eb. Pur wien . Apotheke zur Altstadt, 
bereit und ſichere im Voraus ſchon die prompteſte und reellſte Bedienung zu. 80 Sue engere, Pate 2 ascher 2575) Holzmarkt 1. 
kann letzteres umſomehr behaupten, da ſich die Firma: „W. Neumann“ tat] S ben, Glagva pfannen, € Haufen: Ein. zuverläſſiges, anſtändiges chen 
einen Weltruf durch ihre Lieferungen erworben hat, wie dies die e ſtergläſer, farbiges Glas, Go dleiſten, in geſetztem Alter, die in der Wirth⸗ 


ämii 0 2 2 li ſchaft und Küche recht erfahren auch Hand⸗ 
ia ir I. 10Mk.; eleg. geb. Mk, 11. 50, e i ” u ar DO 582 RN mr arbeiten verfieht, wid zur intent — — 
1 e ne e f zig, Langg . Ferdinand Fornse, Sum gaſſe 18. Gef. Off fab zu 4 0 aetnäinfä, 
1 0 e — . . . chenau 
A. Scheinert in Danzig 8 a Die Sücke⸗Fabr ER Prima amerik. Schmalz, Ostpr. poſtlagernd einzuſenden. 2487 

& von in Original⸗Fäſſern und ausd, vogen, 


1 bis 2 junge Damen, 


die das ſtädtiſche Seminar beſuchen wollen, 
oder auch Schülerinnen, finden in unſerm 
Hauſe eine gute Penſion. Nähere Auskunft 
rs freundlichſt 95 Director Dr. Wulkow. 


Cichorien 


a allen Packungen zu Fabrikp eifen, 


Werder⸗Leckhonig, 


ganz feſte Waare, 


— A. F. Kirsten in Elb ing 


liefert täglich, 2000 Säcke und offerirt Getreideſäcke. Mehlſäcke, Wollfäcke, alee⸗ 
ſäcke, Salzſäcke und jede andere Sorte in allen Qualitäten um. Größen zur ſehr 
billigen Breifen. Wollfäcke von verſchiedener Schwere 15 billiger als in vergangenem 


ertha Ins. 
in Glerform aus Zucker, Wachs u. Seife Jabre Proben werden auf Wunſch franco zugelandt. Er (1821 In einer gebildeten Beamten 
bereitet auch in Arraprnform in Su be uma 1 Corinthen, BE Familie finden Penſionäre 
den neueſten und originellften Muftern, “ 20 1 kungie ex, in Fillen und außgemoger, bei vortheilh. Bedingungen 
— Goldſchmiedegaſie Ro, 0, Goldichmieb gaſſe Ro. 6, Pflaumen, "BE witfenb, Lufnabme. 3 — 
iſe find. billigſt geſtellt. Wieder i 7 in Eß⸗, Kinder⸗ eee, Vorlege⸗ und Gemüſe⸗Löffeln 4 utauer, erſtadt 1 r. 
an ehe Fi Tan, nd, en en ann Sähnen Ib T achtern ſowie Lıter» | hat, namentlich bel großen Poſt 2 Ge e ee ver WORTE in Gr. Plochoczyn per Warlubien 


5 ö 717 imalthei „und Theekam zen, Waſchſchüſſeln, werth abzugeben 2557 
Alb ert Naumann, Bienftalten Tahtkefättre Etedheden l. ‚mr don, Binn 2 billige. Breiten. J. @. Schulz, 3. Daum 9. 
ngenmarkt $, an: RER ET ET RENT TE 


2551) vis-a-vis der Börfe, Prima amerik. Sch nalz 
en bei Poſten und einzelnen Fäſſern 


2583) Carl Treitschk>, 
Comptoir, Milchkannengaſſe No. 16. 
Sommer Saat⸗Roggen 


it Comtoir Hundegaſſe 40 zu aben. 


bei gutem Gehalt ein verbeiraſbeter 
Förſter, der auch Kenntniſſe von der Gärt⸗ 
nerei hat. Meldungen nimmt entgegen die 
Adminiſtration des Gutes. 


x 


Cigarren-Ansverkauf. 


: Wegen Geſchäſts⸗Aufgabe verkaufen zu Baßripreifen und empfehlen als 
vorzüglich in Qualität und Brand: } 
Vuelta Arriba, Regallas früher 66) letzt 45 pr. M., 
div. ff. Havana's zum Preiſe von 50-30, pr. M. le, 
einen Reſt unſortirter Havanas, früher 29 letzt 18 % pr. M., 
E „ 


1 
1 
1 


1 
um Einf. Freiwillig. 
kamen, anf die mittler. 

und oberen Klaſſen Ta 


Secunda) höherer Lehrauſtalten bereitet 
auch die ſchwachbegabteſten Schüler mit 
ſicherem Erfolge vor E. Harms, 

2503) Seondgrube 30, Saal⸗Etage. 
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Dis Haupſch beit von 
A. Hildebrandt, Hundes 
gaſſe 107, vis-a-vis Walter's Hotel, 
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